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Dom Krieg
M westlichen NieMWlatz .

Englischer Bericht .
W .TB . London , 2 . Nov . (Nicht amtlich ) . Feldmarschall French

meldet : Der Feind beschoß am 29. Oktober abends die Streck - östlich
von Ppern heftig . Im übrigen war die Artillerie beiderseits wegen
des nebligen und feuchten Wetters während der letzten Tage wieder
weniger tätig . Die Minenkämpfe dauern auf beiden Seiten fort.
Aus den Verlustlisten von sieben deutschen Bataillonen , die an den
Kämpfen bei Laos teilnahmen , geht hervor , daß ihre Arluste ui ĝe -
fähr 80 Prozent ihrer Stärke betrugen ( ? )

Der zufriedene Zoffre .
WT .B . Lyon , 2. Nov . Wie der „Republicain " aus Paris

meldet , ist General Zoffre nach seiner Rückkehr aus London
vom Präfidenten und dem Ministerpräsidenten empfangen
worden . Joffre erstattete Bericht über seine Reise nach Eng
land und erklärte , sehr zufrieden zu sein .
Tlemenceau über den frauz , Obergeneral st ab .

— Berlin , 3 . Rod . Nach einer Meldung des „Berl . Lok.-
Anz .

" aus Genf bezeichnet Clemenceau den in der Bildung
begriffenen Pariser Obergeneralstab für die Heere und Flotten
des Vierverbands als ein jeder zweckdienlichen Aktion hinder¬
liches Säbelparlament .

Der neue Pariser Militärgouoerneur .
W .T .B . Paris . 3. Nov . (Nicht amtlich .) Meldung der

„Agence Havas "
. General Maunourq , der seinerzeit an der

Front schwer verwundet worden war , ist als Nachfolger des
neuen Kriegsministers Gallieni zum Militärgouverneur von
Paris ernannt worden .

Zum Unfall des Königs von England .
T .U . Rotterdam . 2 . Nov . Nach Mitteilungen holländischer

Reisenden aus London soll der König von England bei dem
Sturz mit seinem Pserde einen Arm gebroch«nr , Quetschungen
am Oberschenkel und Kopfverletzungen davon getragen haben .
Der König ist , wie schon kurz gemeldet , am Montag abend wie -
der in London eingetroffen . (Lok .-Anz .)

W .T .B . London , 2 . Nov . Der Krankheitsbericht über das
Befinden des Königs besagt : Der König hatte eine bessere
Nacht und kein Fieber . Auch die durch den Unfall hervor -
gerufenen Erscheinungen sind langsam im Schwinden begrif -
fen . Der König wird noch einige Zeit ans Bett gefesselt sein .

ta Wichen WeMmOtz.
Oesterreichischer Bericht .

W .T .B . Wien , 2. Nov . (Nicht amtlich .) Amtlich wird oer -
lautbart , 2 . 11 . 15, mittags :

Die Kämpfe an der Strqpa -Front dauerten auch gestern
den ganzen Tag über an . Der Feind führte starke Kräfte zum
Angriffe vor und brach in tiefgegliederten Sturmkolonnen bei
Sieniawa in unsere Stellung ein . Unsere Reserven warfen ihn
aber in raschem Gegenangriff wieder zurück, wobei er in erbit -
terten Ort ?käwpfen große Verluste erlitt und

i^ cfan ^ ene
in unserer Hand lieft . Im Gebiete des unteren Stvr drängten
wir die Russen weiter zurück. Ein unter großem Mnnitions -
aufwand unternommener russischer Gegenangriff brach zu -
Nammen.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. Höfer . Feldmarschalleutnant .

Sonstige Meldungen .
-^ Berlin , ' Ron . (Priv .-Tel .) Der „Lok.-Anz .

" berichtet : Der
Oberbürgerme i > von Köpenick , Dr . Langer ??ans , der als Haupt -
mann im Felde steht , ist setzt zum Bürgermeister von Lomscha, der
23 000 Einwohner zählenden , am Rarem gelegenen Hauptstadt des
Kouvernements Lomscha , ernannt wovden .

Ar neue $o ! fcon « 8ritß.
Kalkan -Kriegsfchauplatz .

Oesterreichischer Bericht .
W .T .B . Wien . 2 . Nov . (Nicht amtlich .) Amtlich wird oer-

lautbart , 2. 11 . 15, mittags :
An der montenegrinischen Grenze gingen unsere Streit -

kräste an zahlreichen Stellen zum Angriff über . Wir eroberten
die Grenzhöhen Troglav und Orlovac , südöstlich von Avtovac ,
und die beherrschende Höhenstellung auf dem Barbar , nord -
östlich von Bileca . In der von uns erkämpften Linie südöstlich
non Visegrad wiesen wir « outenegriuische Gegenstöße ab .

Die Armee des Generals der Infanterie von Köveß ge-
wann den Raum nördlich von Pozega und überschritt die Linie
Cacak-Kragujevac . Die Armee des Generals von Gollwitz steht
auf den Höhen östlich von Kragujevac und nördlich von Zago -
dina im Kampf .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. Höfer . Feldmarschalleutnant .

Bulgarischer Bericht .
W .T .B . Sofia , 2 . Nov . (Nicht amtl .) Amtlicher Bericht

vom 3l . Oktober : Die Tätigkeit auf dem serbischen Kriegsschau -
platz wird mit dauerndem Erfolg fortgesetzt. Im Moravatale
eroberten wir vier Schnellfeuergeschütze und bei der Verfolgung
des Feindes von Kujazevac in der Richtung Sokobania noch ein
Gebirgsschütz. Auf dem mazedonischen Kriegsschauplatz ist die
Lage ohne merkliche Veränderung .

Serbischer Bericht .
W T .B . Paris . 3 . Nov . Amtlicher serbischer Bericht vom 29 . Ok¬

tober. Der Feind , der das rechte Lepeniea - und das Morawa -Ufer an-
griff , wurde mit großen Verlusten zurückgeworfen . Auf der übrigen
Front lebhafte Kämpfe

Der montenegrinisch « Bericht .
WT .B . Paris , 3 . Nov . Amtlicher montenegrinischer Bericht . Süd -

lich von Bisegrad machten wir erfolgreiche Gegenangriffe . Wir brachten
bei Zabora etwa 100 Gefangene ein und erbeuteten 4 Kanonen . Die
Oesterreicher ließen 400 Tote und Verwundete und Artilleriematerial
zurück . (Die Pariser Berichte über die Kriegsereignisse auf dem Balkan
müssen mit großer Vorficht aufgenommen werden . (D Red .)

Das Vordringen der Bulgaren .
W .T .B . Berlin , 3 . Nov . Die Wichtigkeit der Eroberung von Pirot

besteht , wie Generalleutnant Zmhoff im „Tag " ausführt , darin , daß
damit der Einnahme von Belgrad der zweite Endpunkt der Eisenbahn ,der Hauptlebens - und Verkehrsader Serbiens , in die Hände der BerbLn -
deten kam . Mit dem Fall von Pirot und Zajecar wurde der Plan der
Serben zerstört , die Truppen der Berbiindeten getrennt zn halten .

Der Weg für die Heranschafsting des Belagerungsmaterials steht
jetzt offen. Der Munitionsersatz von Sofia aus und eventuell unter Zu¬
hilfenahme der jetzt sreien Dommschiffahrt von Oesterreich her ist ge-
sichert . Die ursprünglich getrennten Verbände sind vereinigt . Letzterer
Umstand bildet eins der wichtigsten Ereignisse des bisherigen Feldzuges
gegen Serbien und ist nicht nur von den begeisterten Truppen mit Jubel
begrüßt , sondern von ßartz Europa bewundernd als besonders wichtig
erkannt und gewürdigt worden .

— Berlin , 3 . Nov . Wie der „Lok. -Anz .
" meldet , erhielt

der serbische Gesandte in Athen von Pasitsch ein Telegramm ,
daß die Lage in Serbien sehr ernst sei.

Nach neueren Nachrichten aus Sofia versuchen die von den
Bulgaren verfolgten Serben sich zu sammeln , haben jedoch
keine Hoffnung , mit Erfolg Widerstand leisten zu können .

Die bulgarische Armee marschiert nach übereinstimmenden
Berichten verschiedener Morgenblätter siegreich gegen Nisch.
Drei Viertel der Strecke Pirot —Nisch hat sie bereits hinter sich .

Die Verluste der Serben bei den Kämpfen um Veles wer -
den . dem , .Berl . Tagebl .

" zufolge , auf 25 000 Mann geschätzt.
D i e Einkreisung der serbischen Armee .
— Wien , 2 . Nov . Durch die immer enger werdende Ein -

kreisung durch unsere siegreich vorwärtsmarschierenden Streit -
kräste ist die serbische Armee auf einen Raum von Ist« Kilo -
meter Breite und 150 Kilometer Tiefe östlich und westlich der
Morawa zusammengepreßt .

Nach den neuesten Meldungen erreichte die Heeresgruppe
des Generals v . Köveß das Gelände im Norden von Poschega ,
einem Ort . der etwa 15 Kilometer östlich von Uschize liegt , und
passierte die Linie Schaschak— kragujewac . Dieses Morowa -
becken hatte einen besonderen Wert für einen etwaigen wei -
teren Rückzug der Serben nach dem Süden , weil von dort aus
verschiedene , mehr oder weniger gute Verbindungen nach Sü -
den abzweigen . Die Trupven des Generals v. Gallwitz find mit
dem verzweifelten Widerstand leistenden Gegner im Osten von
Kragujewac und Iagodina im Kampf . Leyerer Ort liegt in
der Luftlinie etwa 25 Kilometer östlich von Kragujewac an
der Morawa . sFrkf . Ztg .)

Keine Bereinigung der E ntent etrupppe n
mit dem serbischen Heer .

T .U . Budapest . 2 . Nov . Gegenüber den Lüqemneldungen
der Ententeblätter stellt der Sofioter Cpezialberichterstatter des
„Az Est " ausdrücklich fest, die Meldung des serbischen Kommu -
niquvs , den Landungstruppen der Ententemächte fei es ge -
lungen , eine Verbindung mit dem serbischen Heere herzustellen ,
so daß die Serben in Mazedonien Schulter an Schulter mit
ihren Verbündeten kämpfen , sei eine ebenso lächerliche wie
plumpe Lüge . Die französisch-englischen Truppen wurden vor
einigen Tagen bei Strnmica geschlagen und am Samstag wur iden die Franzosen bei Malandowo zurückgedrängt . Wohl I
dauern die Truppenlandungen in Saloniki auch jetzt noch an . !

bis aber eine genügende Anzahl eingetroffen ist, wirb der
serbische Feldzug bereits zu Ende sein.

Serbien ist verloren .
TU . Lugano , 2 . Nov . Der Londoner Korrespondent des „G5or-

nale d 'Italia "
. fragte den Militärkritiker der . Times "

, Oberst Re -
pington , nach seiner Meinung über die Lage in Serbien . Repiwg -
ton antwortete , daß nach seiner lloberzeugung die Unternehmung
der Alliierten nicht mehr rechtzeitig komme, um Serbien zu retteu .
Auch ein « Landung der Alliierten an der adriatischen Ostküste zur
Unterstützung Serbiens wäre nutzlos . Italien hätte dort mit grö -
ßere« Kräften vorgehen können, jetzt sei es zu spät. (B . Z .)

Serbische Drohung .
T .U . Budapest , 2. Nov . Das Blatt „A Vilag " meldet

aus Sofia : Der serbische Gesandte in Peters -
bürg , Spalaikowitjch , erschien im russischen Mini «
sterium des Aeußern und teilte mit , daß, wenn
Rußland nicht bald solche Truppenmassen nach
Bulgarien schickt , daß der wesentlichste Teil der serbischen
Truppen befreit wird , die serbische Regierung ge -
nStigt sei , mit den Zentralmachten und mit Buk »
g a r i e n einen Sonderfrieden zn schließen.

Zur Vage rn Serbien .
Rotterdom , 2 . Nov . (Privattel .) Die „ B . Z .

" meldet
von hier : Der „Rjetfch " will erfahren haben , daß die russisch«
Gesandtschaft in Serbien nach Kraljewo übersiedelte , wohin
auch die serbische Residenz verlegt wurde .

Bulgarien im Rriege.
MTB . Sofia . 3 . Nov . Der bulgarische Ministerpräsident Nados-

lawow sagte dem Vortreter des „Az Est" u . a . : Rumänien ist, wie
es scheint, fest entschlossen, sich in keinerlei Abenteuer zu stürzen. Ich
habe die merkwürdige Behauptung gelesen , daß die Serben hofften»
unsere Mobilisierung zu oerhindern und in 1» Tagen in Sofia zu
sein . Wir waren gerüstet genug , um der serbischen M ' ',i »turdanrpf-
walz « Halt zu gebieten .

Der Donauwep .
= Bukarest . 2 . Nov . Durch die Säuberung de? Donav streb

wirtschaftliche , politische , aber auch militärische Vorteile er-
reicht . Besonders wird die Küstenverteidignng der bulgarischen
User durch schnelle Herbeischaffung wichtiger Verteidigung ?-
mittel verstärkt und dadurch Bulgariens Sicherheit erhöbt . F . Z.

Zur Beschießung von Warn
W .T .B . London , 2 . Nov . (Nicht amtlich . ) Der Balkon -

korrefpondent der „Times " meldet vom 28 . Oktober : Dem amt »
lichen Telegramm zufolge , lag dir russische Flotte , die Warn «
beschoß, ungefähr 5 Meilen von der Küste . Von Balischik konnte
man die Beschießung sehr gut verfolgen . Das Geschwader war
von Transportschiffen , die offenbar Truppen an Bord hatten ,
begleitet . Vor Beginn der Beschießung führten die Schiffe
verschiedene Bewegungen aus . Die Transportschiffe blieben in
großer Entfernung . Zwei Tauchboote begleiteten das Geschwa-der . Nach den Aussagen von Fischern aus der Umgebung be¬
teiligten sich nur drei Kriegsschiffe an der Beschießung . Die
bulgarischen Batterien auf beiden Seiten des Golfes von
Warna beantworteten das Feuer . Einige Granaten fielen
zwischen die russischen Schisse. Am 28 . Oktober mittags zogen
sich zwei russische Kriegsschiffe und sechs Zerstörer , die vor Kon-
stanza (Rumänien ) kreüzten, nach Norden znrnck.

Tnc Ereignisse in Griechenland .
Die Haltung Griechenlands .

W .T .B . London . 2 . Nov . (Nicht amtlich . ) „Daily Tele »
graph " bringt eine Meldung des Berichterstatters Dillon aus
Rom vom 29 . Oktober, in der es heißt , wenn die Bulgaren die
serbische Armee nach Albanien drängten , so würden die Folge «
äußerst gefährlich sein . Griechenlands Interessen in Albanien
seien gewachsen, und wenn die serbischen Truppen sich dorthin
zurückzögen , so könne der König von Griechenland fo energische
Maßregeln ergreifen , um die dortigen griechischen Interessen
zu schützen , sodnß dies eine neue unwillkommene Aenderung in
der Lage am Balkan herbeiführen könnte . Der König trefft ?
bereits Vorbereitungen . Artillerie und Kavallerie wurden
eiligst an die mazedonische Grenze gesandt . Besondere Gesetzefür die Kriegszeit seien in Vorbereitung . Gric ^ enland neu
sammle seine Truppen in Richtung Monastir . aber schütze zuerstDrama . Seres und Kavalla . Bulgarien habe ihm vielleicht
Monastir zugesagt . Die griechische Neutralität sei so unpar -
teiisch, daß sie sich ebenso auf eine bulgarische Invasion erstrecke,wie auf die Landung der Alliierten in Saloniki . Dillon
meldet ferner unter gewissem Vorbehalt , daß Kriechen unter
Führung von Offizieren der regulären Armee in Uniforme «in Albanien eingefallen seien.

Zur Lage der Alliierten bei Saloniki .
W .T .B . Paris , 2. Rov . (Nicht amtlich .) Der nach S a»

l o n i k i entsandte Sonderberichterstatter des „ Journal "
drahtet : Obwohl sich der Rückzog des serbischen Hee »



asetfes .

res in Ordnung nttb « h « « Bestürzung vollzieht, kann
f « inWidersta « d nicht mehr lange dauern . Trotz-
de» Serbien schleunigst Hilfe gebracht werden müsse , sei
es unmöglich , mit dem gegenwärtigen Bestände des
Mazedonische « Expeditionskorps eine ernst -
liche Aktion zu unternehmen. Wenn man sich nicht unoer »
zLzlich dazu entstehe , kräftige Matznahmen , wie sie
die Lage erfordern würde , zu ergreifen, bliebe nichts SSrig , als
die Truppen , die das Wagnis unternommen hatten, u n v e r,
zLglich zurückzurufen .
Zur Vereinigung der verbündeten T r up , « n.

— Berlin , 3. Nov. Ueber die Stimmung in Athen wird
dem „Lok .-Anz." gemeldet : Die Bereinigung der deutschen und
bulgarischen Truppen hat hier großen Eindruck gemacht und
man ist sich über die Bedeutung dieser Tatsache vollständig klar.
Sogar Benizelos Zeitung „ Hestia" gibt dieser Stimmung Aus-
druck. Wie immer , beschwören die venizeloistischen Blätter die
Entente, ihre militärischen Balkanmaßnahmenzu beschleunigen .
Man merkt jedoch am Untertan, daß sie selbst den Glauben an
die Tatkraft der Entente verloren haben. Rumäniens Haltung
suchen sie als äußerst ententefreundlich darzustellen .

Griechenland und Italien .
W .T .V. Lyon, 3. Nov. „Republicain " meldet aus Paris :

Die italienische Presse hegt sehr ernsten Zweifel an der Auf-
richti^ eit Griechenlands und rät den Vierverbandsmächten
an , Griechenland scharf zu überwachen.

Rumänien nnd der Krieg.
Abweisung russischer Neutralität » » « ?,

letzungen .
— Budapest , 3. Nov . Dem „Verl. Lok.-Anz . " wird von hier

berichtet : Das Blatt „A Bilag " meldet aus Bukarest : Die
Hafenbehörde von Turn -Severin erstattete der Negierung Be»
richt , daß vor zwei Tagen ein russisches Torpedoboot in den
dortigen Donauhafen eingelaufen fei. Der Hafenkommandant
gewährte ihm 24 Stunden Hafenaufenthalt .

Nach Ablauf dieser Frist verblieb aber das russische Kriegs -
schiff im Hafen . Außerdem erhielt die Regierung die Nach-
richt. daß in Silistria ebenfalls russische Schiffe eintrafen , ein
Torpedoboot und ein Dampfer mit Kriegsmaterial.Die rumänische Regierung teilte darauf dem russischen
Gesandten folgendes mit : „Da die russischen Kriegsschiffe offen -
sichtlich beabsichtigen, den Donauverkehr der Mittelmächte und
Bulgariens zu stören, dies aber Rumänien in den Krieg hinein-
ziehen könnte, so sordert die rumänische Regie -
r n n g zur Vermeidung weiterer Berwickelungcn , daß die er-
wähnten russischen Schiffe unverzüglich die
Häfen verlassen ."

Es verlautet , daß der russische Gesandte die Zurückziehungder russischen Schiffe veranlaßt hat .
W.T .B . Köln , 2 . Nov. (Nicht amtlich.) Die „Köln . Ztg .

"
meldet aus Bukarest : Auf das Verlangen des deutschen Ge -
,andten hin. erklärte die rumänische Regierung sich bereit, die
Bürgschaft dafür zu übernehmen , daß zwei in Turn im DistriktSeverin liegende russische Torpedoboot « und ein bestückter rus-
sischer Donaudampfer genau nach den internationalen Bor-
schriften behandelt wurden . Damit ist ein Angriff dieser
Schiffe auf etwa vorüberfahrende andere Dampfer ausgeschlos -
sen. Es scheint , daß es der Regierung überlassen worden ist,auf welche Weise sie die russischen Kriegsschiffe auf der Donau
unschädlich machen will , ob durch Entwaffnung, oder irgend eine
andere Art. Hierbei trat Bratianus Ansicht klar hervor . Die
berechtigte Forderung der deutschen Regierung auch dann zuerfüllen , wenn Rußland dies nicht genehm fein solle.— Budapest , 2. Nov. (Privattel .) Die „B . Z . " meldet aus
Sofia : Rumänien nahm gegen den Versuch Rußlands , bei
Batschik Truppen zu landen , entschieden Stellung .

Die Türkei im Rrieg.
- Konstantiuopel. 2 . Nov. (Privattel . ) Die „Boss. Ztg .

"
berichtet von hier : In der letzten Zeit ist ein weiterer Abtrans-
port englischer Truppen von Gallipoli nicht wahrgenommen
worden . Alles weist darauf hin, daß sich die Engländer viel-
mehr auf einen Verteidigungskrieg einrichten .

Englische Vorkehrungen gegen « i « Be .
drohung Aegyptens .

- Aus der Schweiz , 2 . Nov . Mit der „Italia " in Neapel
eingetroffene Passagiere berichten, die Engländer bereiteten
am Suezkanal riesige hydraulische Arbeiten vor , um gegebenen -
falls ausgedehnte Strecken zu überschwemmen, auf denen sich
auch Befeftigungswerke befänden , die alsdann durch Kanonen -
boote verproviantiert werden sollten. Energische Maßregeln
würden an der inneren afrikanischen Grenze gegen die Senussen
getroffen . (Köln . Bolksztg.)

Deutschland und der Rrieg.
D a m p f e r v e r k e h r mit Schweden .

WTB . Kov«nhag«n , 2 . Rov Auf der Strecke Saßnitz—Trelle -
borg nahmen die schwedischen Dampfsähren , die einen Monat still
gelegen haben , heute die r«g«lmiißigen Tagesfahrten wieder auf.
Gleichzeitig nimmt der schwedische Dampfer „Birger Iarf ", der in
dieser Zeit zwischen Saßnitz und Trelleborg verkehrte , den deutsch -
russischen Austausch invalider Kriegsgefangener wieder auf .

Zum Sck -' neberger Mehlschwindel .
= ■ Berlin , 3. Sita . lieber die gemeldete Mehlbetrugssache mel-

6et der „Lok. -Anz ." , dag weiter« Personen in die Angelegenheit ver -
wickelt sind, die der Beihilfe beschuldigt werden , denn dem Haupt-
schuldigen , dem Bruder des Firmeninhabers , der für diesen , der im
Felde steht , das Geschäft führte , war es ohne fremde Hilfe nicht
möglich , mehr Mehl zu erhalten, als ihm rzchtmäßig zustand. Abge-
sehen hiervon hat die Firma teuerer verkauft , als dies nach der Ver -
ordnung über den Höchstpreis zulässig war . Sie hat nämlich gewöhn-
liches Weizenmehl als Auszugsmehl angeboten, abgesetzt und sich den
entsprechend höheren Preis bezahlen lassen . Die Untersuchung nimmt
ihren Fortgang.

Wie dem Blatt weiter berichtet wird , erhielt die Firma von der
Schöneberger städtischen Mehldeputation das Weizenmehl , für das
ein Höchstpreis von 27 Pfg . pro Pfund festgesetzt ist , und hatte dis
Ware an Kleinhändler abzugeben. Der Bruder des Firmeninhabers ,
Dagobert Lippschütz , hatte es verstanden , durch Bestechung kich 100
Sack Mehl mehr zu verschaffen als ihm nach dem Verteilungsplan
zustam». Ferner brachte die Untersuchung zutage , daß die Firma

» avkfWe frefffc
bei der Bestandsaufnahn etwa 200 Sack Mehl nicht angegeben hat .
Der Hauptschuldige soll geständig sein , ebenso die beiden von ihm
bestochenen Personen, von denen der eine später flüchtete ; der an-
dere ist körperlich zusammengebrochen .

— Berlin , 3 . Nov . Ergänzenden Blättermeldungen zufolge find
die in den Schöneberger Mehlschwindel verwickelten und von dem
Geschäftsführer bestochenen beiden Personen Magistratsbeamte .

Aus Rußland.
Der schlecht « Stand der russischen Finanzen .

— Kopenhagen, 2 . Nov. In einer Denkschrift zu dem neuen
Staatshaushalt Rußlands entwirft der Verweser des Finammini -
fteriums , Bark , ein trauriges Bild vom Staiide der russischen Hinan -
zen und erklärt , zu seinem größten Bedauern sei es für die Staats -
kasse unmöglich, jetzt in London die fälligen kurzfristigen Schotzan-
Weisungen einzulösen , sondern diese müßten unter schweren Beding -
ungen erneuert werden. Die Staatsschuld Rußlands belaufe sich
gegenwärtig auf 17 Milliarden Rubel , davon seien 11% Milliarden
in langfristigen Anleihen , 4 Milliarden in kurzfristigen Anleihen
und ?VS Milliarden im Auslande untergebracht worden . ( Kln . Z.)

W .T .B . Petersburg . Z . Nov. (Nicht amtlich) . „Berlinzske Tt -
dendv " berichtet von hier : Die Vertreter der Großbanken habe»
eine Besprechung über die neue inner « Anleih « im Betrage von
1 Milliarde abgehalten , die mit 5 '/?Prozent verzinst und in 10 Iah -
ren zurückgezahlt werden soll . Die Banken haben im ganzen 600
Millionen Rubel der Anleihe übernommen . Sie werden am 15.
November ausgegeben werden. Die erst« Einzahlung hat im 3b>«
vember, die übrigen im Januar bis März zu erfolgen . Der Aus -
gabekurs wird wahrscheinlich auf 95 Prozent festgesetzt werden . Der
Minister des Innern befahl den Gendarmerieoffizieren , ihm behilf-
lich zu sein bei der Regelung des Warenverkehrs und der Verhütung
der mißbräuchlichen Verwendung der Eisenbahmvagen als Loger-
räum für Getreide , für Zucker und andere Lebensmittel .

Zur Ministerkrisis .
W .T .B . Petersburg , 3 . Nov. (Petersb . Teg . -Ag.) Eine

ofizielle Bestätigung der Gerücht« übe? Minifterwechfel
liegt nicht vor.

— Berlin , 3. Rov . Die Nachricht von dem bevorstehenden Rück»
tritt Sasonows wird , laut „Voss. Ztg .

"
, von einer dem russischen

Ministerium des Aeußern nahestehenden Seite bestätigt. Anderer-
seit» hört der Mitarbeiter des Blattes in Stockholm, daß Tscharqkow ,
der frühere russische Botschafter in Konstantinopel , zum zeitweiligen
Verweser des russischen Ministerium « des Aeußern ernannt werden
soll . ^

Frankreich und der Rrieg.
Da » neue Kabiuett .

WTB . Paris , 2. Nov. Nach dem „Temps" haben die Minister
gestern vormittag im Ministerium des Aeußern einen Ministerrat
unter dem Borsitz Briands abgehalten. Sie setzten die allgemeinen
Linien der ministeriellen Erklärung fest, die am Mittwoch in den
Kammern verlesen werden soll . Der Wortlaut der Erklärung wurde
heute vormittag im Ministerrat, der im Elysee stattfand , angenom-
m«n. Die Mitglieder des Kabinetts besprachen alsdann die diplo-
matische und militärische Lage .

Eine pessimistische Klage des »Temps - .
— Genf , l . Nov . Der Pariser „Temps" beklagt sich , daß die

Zeit des Burgfriedens jetzt teilweise vorüber sei. Nörgelsucht und
sogenannter Kriscngcist beherrschten jetzt mehr oder minder das poli-
tische Frankreich . Die Ursachen seien die allzulange Kriegsdauer und
der Stillstand des gewerblichen Lebens . Die begangenen Fehler des
früheren Kabinetts und die entnervende Polemik politischer Parteien
ließen einen Krisengeist aufflattern . Aber dies dürfe den Mut
Frankreichs nicht lähmen . Einige Stimmen möchten zwar einen
frühen Frieden predigen , aber dies wäre ein moralischer Ruin . Der
„Temps " sagt schließlich : Die Feinde liefern jetzt ihre Kraftprobe .
Dann kommt aber der Zusammenbruch. Frankreich müsse deshalb
ausharren . Es werde es auch , falls es nicht den Glauben an
selbst verliere .

Der Sturz Millerands soll nach Blättermeldungen auch durch den
Bericht der Hygienekommission herbeigeführt worden sein , da fest-
gestellt wurde , daß für die Unterbringung der Iahresklasse 1917 nichts
geschehen wäre . Ueberall herrsche der ärgste Schlendrian , so daß erst
im April die Einberufungen erfolgen könnten. Die Verdienste Mil -
lerands find überschätzt worden . Er ist ein Stubenhocker ohne die
geringste Initiative . Zwei Stunden nach seiner Demission hat er
bereits Besuche im Iustizpalast gemacht wegen Annahme einer
Tätigkeit . (Köln . Ztg .)

Asquiths Unterhausrede.
W .T .B . London, 2. Nov . Der als gut unterrichtet geltende parla¬

mentarische Mitarbeiter der „Daily News « verbreitet sich über die
Rede, die Ministerpräsident Asquith heute abend zu halten beabsichtigt.
Asquith wird vor allem den Nachdruck darauf legen müssen , daß die
Krastanspannung der Engländer und der Alliierten fortwährend größer
geworden sei . und wird auf die Bestandvvermshrung der englischen Streit-
kräfte in Frankreich hinweisen , auf die Verlängerung der Linie, die diese
besetzt halten , auf den überlegenen Geist und die Kampffähigkeit der eng-
lischen und der französische « Truppen , auf die militärische Wiedergeburt
Roßlands, die Vergrößerung der englischen Flotte, den maritimen Er-
folg in der Ostsee , ferner auf die riesige Vermehrung der Munition?-
erzeugung, sodaß England jetzt alle Armeen versorgen könne , ferner auf
den Erfolg des neuen Anwerbungsplanes und den Beschluß der Alliier-
ten, Serbien mit ansehnlichen Streitkräften zu unterstützen . Hieran könne
sich noch ein Vergleich zwischen dem deutschen und dem englischen Kredit
und den Finanzen beider Länder schließen.

„M orning Post " meint , Asquith werde die Bildung eines
Kriegsrats ankündigen , der , wie das Blatt hofft, vollständig selbstän-
dig sein und nicht in wichtigen Angelegenheiten von der Genehmi-
gung durch das Kabinett abhängig sein werde.

Die „Timee " . welche das hohe Interesse betont , mit welchem
man überall Asquiths Rede entgegensehe, meldet ferner , daß Carson
sofort nach Asquith sprechen werde . Man sei der Ansicht , daß die
Gründe , die zu seiner Demission sührten , ausführlich besprochen zu
werden verdienten . Die Besprechung der Dardanellen werde wahr -
scheinlich Churchill zu einer Erklärung veranlassen.

— London. 3 . Nov . ( Reuter .) In der gestrigen Unterhaussitzung
gab Ministerpräsident Asquith in dem gedrängt vollen Haus , von
warmem Beifall begrüßt , seine mit Interesse erwarteten Erklä -
rangen ab . Er sagte , er werde der Nation soweit als möglich
die gegenwärtige und die zu erwartende Lage schildern .

Die Ration sei heute ebenso entschlossen , den Krieg bis zu einem
erfolgreichen Abschluß fortzuführen , wie je und habe der Regierung
alle Mittel zur Erreichung des Zieles anvertraut . ( Lauter Beifall .)
Der Horizont sei zwar zeitweilig bewölkt gewesen , die Aussicht habe
sich aber geklärt . Man brauche einen grenzenlosen Vorrat an Mut
und Geduld . Es gebe eine kleine Eoterie berufsmäßiger Klage -
weiber (^Vkimpererss , aber das Volk als Ganzes ermangele nicht
der Eigenschaften, die er erwähnt habe .

Asquith sprach weiter von den gigantischen militärischen Er-
ruugenschasten des Landes, das niemals den Ehrgeiz besessen habe ,
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eine Militärmacht zu lein . Die Flotte habe riesig« Ueberseeop««»
tionen mit einem Verlust an Menschenleben ausgeführt, die beden -
tend weniger als ein Zehntel Prozent ausmachten . Sie habe «ll«
Meere von den deutschen Krieg»- und Handelsschiffen gesäubert . Die
deutschen Taten zur Se « seien auf sporadisch« und stets obn «h» ««d«
Anstr«»gllngen verstohlener Unterseeboote reduziert worden .

Die Lage an den Dardanellen werde von der Regierung auf
das sorgfältigste erwogen , nicht isolierter Gegenstand , sondern als
Teil einer größer«« strategische« Frage, die durch die jüngste ®n&
Wickelungen auf dem Balkan aufgeworfen worden sei. Asquith wie ,
darauf hm . daß all« Schritte nach Beratungen mit den Alliierte »
getan worden seien. „Mir werden," sagt« der Premierminister , im
Gegensatz zu den Deutschen nicht das Eigentum unserer Serftfinbetat
hinter ihrem Rücken verschachern.

„Es bestand ein ?!?wiss«r Grund , bis zum letzten Augenblick z»
glauben , daß Griechenland seine Vertragsoerpflichtungen gegeaSb«
Serbien erfüllen würde . Benizelos ersuchte am 21 . September Frank»
reich und Ero'gbritaimien um 150 000 Mann , wobei abgemacht war,
daß Griechenland mobilisiere. Aber erst am 2. Oktober stimmt« veni «
zelos der Landung britischer und französischer Truppen unter for-
mellem Protest zu. Am L Oktober erklärte Benizelos , Grieche»«
land müsse an dem Vertrag mit Serbien festhalten . Der König «er»
leugnet« diese Erklärung und Venizelo« dankt« ab. Di« neue Re»
gierung weigerte sich , die Neutralität auszugeben, obwohl sie de«
Wunsch ausdrückte, mit den Alliierten auf freundschaftlichem Fuß zu
stehen.

*

In der weiteren Sitzung des Unterhauses sagte Sir Edward Sr * %
auf eine Frage bezüglich Mexikos antwortend , die britische Regierung
beabsichtige betreffs der Anerkennung Caranzas dem von den Bereinig-
ten Staaten eingeschlagenen Weg zu folgen .

Ministerpräsident Asquith teilte noch mit . daß der Sokieitrr -
Keneral F. E. Smith insular der Abdankvng Carftm« Att«e«ey-
General wurde.

Achmeden «nd de? Krieg.
Englisch - schwedisch « Spannung

----- Christiania» 2. Nov. Der Berichterstatter der „Aftow-
posten " meldet aus London : Zn den letzten Tagen verlautet «
dort gerüchtweise, die skandinavischen Länder , besonders Schw«»
den. hätten beschlossen , sich auf die Seite Deutschlands zu stelle».
Man erzähle in Londoner Citykreisen, die britische Regierung
hätte indirekt den englischen Banken und Handelshäusern eine»
Wink gegeben , dafür zu sorgen , daß sie so schnell wie möglich
ihre Guthaben in Schweden ausbezahlt bekommen, da Schwede »
mit Deutschland gehen würde . Die Banken sollen weiter die
Aufforderung erhalten haben , skandinavische « Privatleute «
keine Kredite mehr zu gewähren. Man erwarte in London ein
Dementi, da diese Gerüchte bereits in weiten Kreisen Glaub«
gefunden hätten .

Nach dem hiesigen Blatte „Tidenstegn " soll der schwedische
Gesandtschaftssekretär in Christiania. ». Dardel. in einer im
schwedischen Hilfsverein am Samstag gehaltenen Red« gesagt
haben: „Wir alle wünsche« , außerhalb de» Krieges zu bleib«»,
aber der Ernst der Zeit mahnt , zusammenzustehen, und wir st«d
auf der skandinavischen Halbinsel glücklich in dem Bewußtsein,
daß, was auch geschehen mag, wii' sls Brüder Schulter a« Schul«
ter stehen werden ! " (M . N . N .)

Die Haltung Spaniens .
MTB . Lyon , 3 . Nov . Nach einer Meldung der „Depeche" aasMadrid stellte der spanische Ministerpräsident Dato das Gerücht in

Abrede , daß das spanisch« Kabinett im Auftrage D«utschlandv und
Oesterreich-Ungarns Unterbandlnnn̂ n des Striefens ange¬
knüpft habe .

Aus Amerika.
Sie neutralitätswidrigen Stiefelsohle «.
Frankfurt a. M., 2. Rov . lieber zweierlei Neutralität" schrei»

ein Seemann an die „Frankfurt« Zeitung " : Der Kapitän eines Schnell -
dampfers schreibt vom 9 . Oktober aus Boston in Massachusetts : Wir

>lagen Ende 1914 vor der großen Schuhstadt Lynn, wo Rußland gerade
drei Millionen Paar Militärstiesel im Werte von IS Millionen Dal»
lars bestellt hatte . Einer meiner Leute wollte, da gerade an diese»
Tage der holländische Postdampfer abging, an seine in Bremerhave»
lebende F*g« und Kinder 5r»i Paar Sedersohlen senden. Räch einige«
Tagen erhielt er sein Paket aus Newyork zurückgestellt, wo man da»
Paket geöffnet hatte , und dazu folgendes Schreiben (in der Uebersetznng) :
„Postamt Newyork , ausländische Abteilung. Ursache der Rücksendung :
Das beifolgende Paket ist nach Deutschland unbestellbar, aus dem
Grunde, weil es Leder entbäft . nttfclute Ksnterband« ist.
ann, Postmeister."

Neuere Nachritten .
= Verlin . 3 . Nov . Laut , .Berl . Tagebl .

" ist der zuletzt in Berlin
ansässige Geichichts - und Monumentmaler Professor Ernst 9to«b«z,
früher langjähriger Lehrer an der Düsseldorfer Kunstasademie , im
Alter von Kg Iahren gestorben.

W .T .B . London , 2 . Nov. Der Verband der Kohlengrube «»
bescher in Südwales teilte dem Bergarbeitsrverband mit , daß
er mit Rücksicht auf die geschäftliche Lage bei dem Einigung »«
amt am 1 (1. November eine Herabsetzung der Löhne u«
beantragen werde.

Aandel *md Uerkehr.
O Karlsruhe . 2 . Nov . In der Woche vom 25. bis 30 . v Mts .

wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet 1474 Stück Vieh und zwar :
468 Stück Großvieh (94 Ochsen, 17k Rinder , 115 Kühe, 83 Farren ),
449 Kälber , 525 Schweine, 16 Hammel. 3 Ziegen. 2 Kitzlein . 11 Pferd«.
8533 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt und der
Beschau unterstellt . — Viehhof . Zum Markte wurden ausgetrieben: IIS
Ochsen, 110 Bullen , 79 Kühe und 145 Färsen , 3S1 Kälber , 390 Schweine.
Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht : Ochsen : vollsleischige. ausge-
mästete , höchsten Schlachtwerts, die noch nicht gezogen hoben ( ungejochtj
13Z—135 Mk . ; junge, fleischige, nicht ausgemästete und ältere ausge-
mästete 128—132 Mk . ; mäßig genährte junge uild gut genährte ältere
125—128 Mk . Bullen : vollfleischige , ausgewachsene , höchsten Schlacht -
wttts 122—125 M ; vollfleischige , jüngere 118—121 Mk . - mäßig ge¬
nährte junge und gut genährte ältere 115—118 Mk . Kuhe und Färsen :
vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts 130—135 Mk. ;
vollsleischige, ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerts bis zu 7 Iahren
106—110 Mk. ; wenig gut entwickelte iüngere Färsen 125—130 Mk. :
mäßig genährte Kühe 102— 106 M ?. ; gering genährte Kühe 98—102 Mk .
Kälber : mittlere Mast- und beste Saugkälber 140—147 Mk . ^ geringere
Mast- und gute Saugkälber 137—143 Mk . ; geringere Saugkälber 130
bis 140 Mk . Schweine : vollfleischige Schwein« von 100—120 Kilo (200
bis 240 Pfund ) Lebendgewicht 176 Mk . ; vollfleischige Schweine von 80
bis 100 Kilo (160—200 Pfund ) Lebendgewicht 172 Mk . : vollfleischig«
Schweine unter 80 Kilo (160 Pfund ) Lebendgewicht ) 168 Mk . Tendenzdes Marktes langsam.
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Die Kriegslage.

Bb . Berlin , 2 . Nov Von einem militärischen Mitarbeiter rnird
Nns geschrieben :

Die schlimme Lage des serbischen .Heeres tritt deutlich in dem
Hülfeschroi zu Tage , den der serbische Gesandte in Petersburg an das
russische Ministerium gerichtet l)ai . Woher soll aber Rußland plötz¬
lich so starke Kräfte nehmen , um Serbien zu Hülfe zu kommen ? Und"
selbst wenn sie vorhanden wären , auf welchem Wege sollen fie dornt
rasch an der serbischen Grenze erscheinen , um einen Umschwung der
Lage herbeizuführen ? Rumänien hat kürzlich wieder erklärt , daß es
einen Durchmarsch durch sein Gebiet unter keinen Umständen zu-
lassen würde . Es bleibt nur der Teeweg übrig und die Landung der
russischen Truppen an der bulgarischen Schwarzen -M « r -Küste .
Leichter gesagt , als getan . Zwar find russische Kriegsschiffe schon
in bulgarische « Häfen erschienen und haben ste beschossen. Sie haben
aber bald vor dem wirksamen Feuer der bulgarischen Batterien und
dem plötzlichen Auftauchen deutsch-türkischcr Unterseeboote das Weite
suchen müssen . Ein schlechter Anfang für eine beabsichtigte Landung !
Auch würden die Bulgaren genügend Landsturmtruppen an der
Küste bereit gestellt haben , um jeder Landung entgegentreten zukönnen .

Die Lage in Rußland ist garnicht danach angetan , daß die Russen
starke Truppenmacht zu anderen Zwecken verfügbar machen könnten .
An der Düna find sie nicht imstande , das Vorgehen der deutsche»
Truppen aufzuhalten , deren Angriff gegen Riga und Dünaburg immer
weitere Fortschritte macht . An der wolhynisch - ostgalizischen Front
haben sie zwar auf breiter Front mit dichten Massen einen Gegen -
angriff sowohl gegen die Heeresgruppe Linfingen , wie gegen die
Armee des Grafen Bothmer unterirommen , find dabei aber unter
schwersten Verlusten zurückgeworfen werde « , wobei fie zahlreiche Ge¬
fangene verloren haben . Der Angriff der Heeresgruppe Linsingen ,der durch den Gegenangriff zeitweise aufgehalten war , macht wertere
Fortschritte .

Um die Serbe « schiebt sich inzwischen der Kreis immer enger ,»mi allen Seiten dringen die Verbündeten und die Bulgaren sieg-
reich weiter . Die Heeresgruppe Mackensen hat mit dem West -Flügel
fich nach der Eroberung von Milanovac bereits in den Besitz des
oberen Tales der westlichen Moraoa gesetzt und den dort gelegenen
wichtigen Stützpunkt Cacak eingenommen . Das Zentrum ist über
Kraznfevac weiter südlich vorgedrungen , während der Ost-Flügel zubeiden Seiten der eigentlichen Morava weiter in südlicher Richtung
Raum gewinnt Von Osten her nähert fich die bulgarische Armee
des Generals Bojadjeff der rechten Flanke der Serben und wird
bald unmittelbar vor Nisch stehen . Di « Serben können nirgends
eine « nachhaltigen Widerstand leisten . Von dem Saloniki -Unter -
nehme « der West - Mächte find keine weiteren Nachrichten eingetrof -
fen . Aber auch wenn sie sich jetzt zu einem Vormarsch nach Norden
entschließen sollten , würden sie voraussichtlich zu spät kommen , jeden -
falls an dem Schicksal des serbischen Heeres nichts mehr zu ändern
»ermögen ^ Auswärtige Rachrichten besagen , daß englisch -franzL
fische Transportschiffe auch vor Kaualla erschienen sind, um dort
Landungen vorzunehmen . Auch Kavalla , das etwa 25 000 Ein¬
wohner zählt , ist seit dem

'
Bukarefter Frieden griechisches Gebiet ,

während das thrakische Hinterland Bulgarien verblieb . Eine Be¬
stätigung der Landungsmeldung ist bisher aber noch nicht einge¬
troffen . s

Set Kapitän verlangte beim hiesige « Seegericht Schadenersatz von
Rußland.

-- Cheistiania , 2. Rov . (Privattel .) Die .Soss . Ztg ." mel¬
det von hier : Wie „Dagblad " berichtet, ist der norwegische
Dampfer „Edftoa" . rund 1000 Tonnen groß, mit Kohlen von
Tync nach Nauen unterwegs, gesunken. Ob das Schiff durch
eine Mine oder durch ein Torped« gesunken ist , konnte noch
nicht festgestellt werden.

WJE .B . Washington . 2 Ron (Nichtamtlich ) Reuter . Das Aus¬
wärtige Amt erwartet noch nähere Mitteilungen über den amerikani
scheu Dampfer „Hockm *, der gleichzeitig mit dem holländischen Dampfer
„Hamborn " gestern in Halifax aufgebracht wurde . Beide Schiff - find
kürzlich aus Newyork ausgefahren , die „Hockm " nach Norfolk (Virginia ) ,die „Hamborn "

nach Kuba , die „Hockin " war ursprünglich der dänische
Dampfer „Grönland " . Sie ist eines der elf Schiffe , die im Juli von
Richard Wagner aufgekauft wurden , wobei die Regierung fich zunächst
geweigert hatte , fie in die Liste einzutragen , weil es hieß , daß fie mit
deutschem Kapital gekaust worden seien

W.T .B . Washington . 2. Nov. (Nicht amtlich.) Reuter
Das Staatsdepartement gestattet , daß der deutsche Hilfskreuzer
„Kronprinz Wilhelm" in den normalen Stand eines Passagier-
schiffes versetzt wird, obwohl er bis zum Ende des Kriegesinterniert bleiben müsse. Das Schiff müsse gedockt werden
Die Mannschaft wurde auf den „Eitel Flierich " gebracht.

Ein englisches Unterseeboot gesunken .
W .T .B . London , 2. Nov. Das Neutersche Bureau mel-

det amtlich: Das Torpedoboot „» 6" ist gestern in der
Straße von Gibraltar nach einem Zusammenstoßmit einem Hilfskreuzer der Handelsmarine gesunken .
Zwei Offiziere und 9 Mann werden vermißt .
Der englisch « Handelskrieg gegen Schweden .

— Stockholm, t . Nov. Von der Ladung des schwedischen
Dampfers „Annie Johnson "

, der am 27 . Oktober nach Kirkwall
gebracht wurde , wurden dreiviertel der für schwedische Firmen
bestimmten 5000 Tons Fracht an Leder und Kaffee beschlag.
nahmt . Der Rest blieb zur Verfügung des englischen Prisen-
gerichts. Der Kapitän protestierte .

Der Helfingborgdampfer „Consul Olssen" wurde auf der
Reise von Port Tampa nach Limnhamn mit 4000 Tons Roh¬
phosphat von einem englischen Wachtboot nach Swansea zurFrachtlöschung eingebracht. Auch der holländische Dampfer
„Heelsum "

, mit Rohphosphat für Schweden an Bord , wurde
nach einem unbekanten englischen Hafen aufgebracht. (Frkf. Z .)

Der Krieg mit Italien .
Oesterreichischer Tagesbericht . °

W.T .B . Wien . 2 Nov. (Nicht amtlich.) Amtlich wird ocr.
lautbart , 2. 11 . 15, mittags :

Gestern wurde im Görzischeu wieder heftig gekämpft. Hier-
bei traten auf seiten der Italiener mehrere von der Tiroler
und Kärntner Front herangebrachte Znfanterie -Vrignden auf .
Unter Einsatz dieser Verstärkungen versuchte der Feind uni
jeden Preis bei Görz einzubrechen. Die gestrigen Angriffe
richteten sich sowohl gegen den Görzer Brückenkopf selbst , als
auch gegen die Räume von Plava und beiderseits des Monte
San Michele . Unter schwereren Verlusten denn je wurden die
Italiener überall zurückgeschlagen . Auf der Podgora-Höhc ist
der Kamps um einzelne Grabenstücke noch im Gang .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Ereignisse znr See .
WT ? . Kopenhagen , 2 . Ro » . (Nichtamtlich .) Die dänische Bark

« Claudia " wurde am Sonntag in der Ostsee von dem russischen Un -
terseeboot „II 1 " ««gehalten , als sie auf der Reise von Kefle «ach
Spanien mit einer HolMdung unterwegs war . Das Unterseeboot
führte die russische Flagge und hatte ausschließlich russische Besatzung
a « Bord . Es machte an der Seite der Bark fest, worauf der Kom -
Mandant mit einem Knaben als Dolmetscher die Bark durchsuchte .
Bei der unruhigen See stieß das Unterseeboot unaufhörlich gegen
die Bart . Infolge des ihr hierbei zugefügten Schadens mußte die
„Claudia " Kopenhagen als Nothafen anlaufen , um auszubessern .

Der Sternenhimmel im Nsvember.
Den Mittagskreis von Karlsruhe i . B . überschreite« in der Nachtoom 1 . znm 2 . November die lichtstarkeren Steine

um tn
Uhr Wm . . . . Grad HöheAtair im Adler 5 M 49,6

Deneb im Schwan fi 25 86,0
Alpha im Wassermann 7 « 40,3
Fomalhaut im südlichen Fisch 8 39 10 .9Markab im Pegasus 8 47 55,7
Sirrah in der Andromeda 9 50 WS
Tchedir in der Cassiopeia 10 22 82S
Mirach in der Andromeda 10 81 76,2
Alpha im Dreieck 11 34 70,2
Hamel im Widder 11 4S 66,1
Menkar im Walfisch 12 44 44 .fi
AlgenS im Perseus 1 4 89,4
Alkyone im Siebengestirn 1 2« M .S
Aldebaran im Stier 2 17 57,?
Capella im Fuhrmann 2 ZK 86>9
Rigel im Orion 2 56 32,7
Beteigeuze im Orion Z 36 48,4
Sirius im Gr . Hund < 27 24 4
Kastor in den Zwillingen h M 73,1
Prokyon im Kl . Hund 5 20 46.4
Pollux in den Zwillingen b 25 WL

Die Höhen für Schedir in der Cassiopeia und Algemd im Perseus
find solche über dem Rordpuntte des Horizont « von Karlsruhe , alle an -
deren find solche über dem Endpunkte Die Höhen beim Durchgänge
durch den Mittagskreis bleiben dieselben . Die Durchgangszeiten rücken
von Tag zu Tag um rund 4 Minuten vor , find also auf Grund der ge-
machten Angaben für jeden Tag des Monats leicht zu bestimmen .

Gleichzeitig mit Sirrah , dem westlichsten größeren Sterne der An -
dromeda , steht der westliche größere Stern der Easfiopeia , Beta , im Mit -
tagskreijc zwischen dem Scheitelpunkte und dem Polarsterne , ferner tief
am Nordhorizonte der Stern Megrez des Großen Bären . Folgt man
der Milchstraße von der Cassiopeia ans nach Westen , so fällt zunächst das
langgestreckte Sternkreuz des Schwan (mit Deneb ) auf , unter dem die
Leier (mit Wega ) steht , sodann der Adler (mit Atair ) . An dem Zuge
der Milchstraße nach Osten befindet fich Perseus (mit dem berühmten

Veränderlichen Algol ), sodann links der Fuhrmann (mit Capella ) , recht»
der Stier (mit Aldebaran ) und dem darüber stehenden Siebengestirnes .
Rechts vom Ostpunkte des Horizonts ist der Orion , links find die Zwil -
linge aufgegangen . Unter der Andromeda beobachte« wir den Widder ,die Fische und den Walfisch im südöstlichen Viertel des HimmelsgewSl -
bes . unter dem Sterntrapez des Pegasus den Wassermann und den süd»
lichen Fisch im südwestlichen Viertel , ferner daselbst zwischen dem Adler
und dem Pegasus die kleinen Sternbilder Delphin und Füllen , über de«
Adler den Pfeil . Das nordwestliche Viertel nehmen Eepheu «, ta
Kleine Bär und der Drache ein .

Die Sonne tritt am 28. vom Zeichen des Skorpions ( Sternbild der
Wage ) in das Zeichen des Schützen (Sternbild des Skorpions ) . Ihre
Mittagshöhe finkt von 26,84 Grad am 1. November auf 19,32 Grad
am 1. Dezember hinab und die Tageslänge für Karlsruhe nimmt in
dieser Zeit um 1 Stunde 22 Minuten ab . Die Auf - und Untergang »»
zeiten für Karlsruhe find in mitteleuropäischer Zeit folgende :

Aufgang Untergang Tageslänge
1 . November 7 Uhr 14 Mi «. 5 Uhr 6 Min . 9 St 52 Min .
& „ ? Uhr 25 Min . 4 Uhr 55 Min . 9 St . 30 Min .

IS. » 7 Uhr 36 Min . 4 Uhr 45 Min . 9 St . 9 Min .
22. . 7 Uhr 48 Min . 4 Uhr 36 Min . 8 St 48 Min .
29. 7 Uhr 59 Min . 4 Uhr 31 Min . 8 St . 32 MW .

1 . Dezember 8 Uhr — Min . 4 Uhr 30 Min . 8 St . 39 Mi «.
Die Sonne zeigte auch im verwichenen Monat mehrere Fleck« -

grnppen .
Der Vtond beginnt seine« Umlauf a« der Grenze der Sternbild «

Krebs und Löwe . Nachdem er am 6. um 5 Uhr vormittags nahe bei
dem Sterne Spica in der Jungfrau an dem nördlich von '

ihm stehenden
Merkur vorbeigegangen ist. tritt am 7. um 8 Uhr 52 Min . norm - in der
Wage Vollmond ein Westlich von den drei Kopfsternen des Skorpion «
überholt er am 8 . um 11 Uhr vorm . die Venus und 4 Stunden später
erreicht er die Erdnahe . Am 9 . um 11 Uhr abends nimmt er die
äußerste südliche Stellung ein (— 27° 3'6 Abweichung ) . Im Steinbock ge-
langt er am 14 . um 12 Uhr 3 Min . nachts zur Erscheinungsform des
ersten Viertels . Im Wassermann überholt er am 16. um 7 Uhr vorm .
den Jupiter . Am 21 . zwischen 5 Uhr 19 Min . und 7 Uhr 50 Min .
abends bedeckt er den Vollmond , welche Erscheinungsform er um 6 Uhr
36 Min . gewinnt , nacheinander die Sterne Elektro . Merope . Alkyone
und Atlas des Siebengestirns . Der Verlauf ist folgender :

5 Uhr 19 Min . Bedeckung der Elcktra 34° links vom Nordpunkte
der Mondscheibe . 5 Uhr 46 Min . Bedeckung der Mcrope T unter dem
Ostpunkte . 6 Uhr 4 Min . Wiedererscheinen der Elektro 20" über dem
Westpunkte . 6 Uhr 18 Min . Bedeckung der Alkyone 19 ° über dem Ost -
punkte . 6 Uhr 39 Min . Wiedererscheinen der Merope 43 ° unter de«
Westpunkte . 7 Uhr 16 Min . Bedeckung des Atlas 39 ° unter dem Ost-
punkte . 7 Uhr 19 Min . Wiedererscheinen der Alkyone 28° unter de«
Westpunkte . 7 Uhr 50 Min . Wiedererscheinon des Atlas ?« 6ts vom
Südpunkte .

Am 23 . um 7 Uhr abends nimmt der Mond die äuherfte nördliche
Stellung (— 26° 58 '6 Abweichung ) östlich vom Sterne Beta im Stier
ein und 6 Stunden später steht er in Erdferne . Am 25. bedeckt er zwi,
schen 4 Uhr 28 Min . und 5 Uhr 38 Min . morgens den Stern Epsilon
in den Zwillingen (Bedeckung 38 ° unter dem Ostpunkte . Wiedererscheinen
5° unter dem Westpunkte der Mondscheibe ) . Am gleichen Tage u«
6 Uhr abends überholt er in den Zwillingen den Saturn , am 29. um
I Uhr nachm. im Löwen westlich vom Sterne Regulus den Mars . In
nahezu gleicher Entfernung östlich von Regulus gelangt er am 29. nm
II Uhr 11 Min . abends zur Erfcheinungsfovn de^ letzten Viertels .

Die Entfer nung en der Sonne und der Planeten von der Erde find
am 1 . November (und am 1 . Dezember ) in Millionen Kilometer fol¬
gende : Sonne 148,34 (147,38) , Merkur 124,3 (209,5) , Venus 247 .8
(234,5) , Mars 197,1 (159,8) , Jupiter 634,4 (699,0) , Saturn 1288J»
(1228,5) , Uranus 2964,4 (3038,7) , Neptun 4469,7 (4402 6) .

Merkur , der am 1. in der Jungfrau wieder rechtläufig geworden ist,und am 7. in größter westlich« Ausweichung (Elongation ) von der
Sonne (18 ° 57") steht , ist als Morgenstern in der ersten Hälfte des Mo -
nats gut zu beobachten . Ende des Monats gelangt er auf feiner Wan -
derung bis an die Grenze der Sternbilder Wage und Skorpion . Bens «,die von der Jungfrau in die Wage wandert , beginnt in diesem Monat
als Abendstern fichtbar zu werden ; ungünstig bleibe « aber noch die Tiefe
ihres Standes und die Weite ihrer Entfernung von der Erde Sie geht
am 1 . Siovember um 5 Uhr 38 Min ., am 1 . Dezember um 5 Uhr 40
Min . abends unter . Mars gelangt in diesem Monat vom Krebs in
den Löwen und steht am 19. um 5 Uhr morgens in Quadratur zurSonne (90° Längenunterjchied ) . Er geht am 1 . November Um U Uhr
15 Min . , am 1 . Dezember uni 10 Uhr 22 Min . abends auf und ist bei
einer schon geringen und noch weiter abnehmenden Entfernung von der
Erde in sehr günstiger Beobachtungsstellung . Dasselbe trifft für Saitan
zu , der am 1 . November um 9 Uhr 3 Min . , am 1. Dezember um 7 Uhr
1 Min . abends aufgeht . Beleuchtet ist die Südfläche seines Ringe «. In »
tnter , das glänzendste Gestirn am Abendhimmeil , wird am 15. um 9 Uhr
morgens wieder rechtläufig ; er geht am 1 . November um 2 Uhr 48 Min ,am 1 . Dezember um 12 Uhr 51 Min . morgens unter . Uranus im Stein -
bock steht am 5. um 9 Uhr morgens in Quadratur zur Sonne . Sleptnn
im Krebs wird am 6. rückläufig .

Zwischen dem 9. und l7 . ist der Meteorschwarw der Leaurde » zu er -
warten , deren Bahnstrahle « im Er . Löwen bei dem Sterne Regula «
ihren gemeinsamen Ausgangspunkt haben : die größte Häufigkeit findet
zwischen dem 14 . und 16 . November statt . K . E . Steller ,

Mar zum Gefecht !
Kriegsmarine -Roman von Hans Dominik .

Amerikanisches Copyright 1915 by Carl Doacker , Bertin .
(28. Fortsetzung.)

Als Herr Jeimann , Fräulein von Berten und Kapitän -
leutnant Hans Lürsen ein paar Alinuten spater in bequemen
Liegestühlen um einen niedrigen Bambustisch auf dem Achter -
deck sahen und vor ihnen die kleinen halb mit Eisstückchen und
de« absinthgrünen Getränk gefüllteil Gläser standen, trank
der Pflanzer das feine in kleinen verständnisinnigen Zügen
leer und stellte , das Glas auf den Tisch zurücksetzend, befriedigt
fest :

„Allerhand Achtung. Herr Kapitänleutnmrt — mit Ihrem
Eispeper mint würden Sie sogar in Hamburg Furore
machen?"

Der Erste Offizier der „Wolgast " bot ihm eine Ziga-
rette an.

„Nicht wahr . Herr Telmann — das kann der ärmste
Mensch ohne Wasser trinken ?"

„Wenn die Gläser nur nicht so bannig klein wären ! "
Maria tum Berken lehnte fich behaglich in ihren Stuhl

zurück
„Ein zufriedener Mensch hat nie genug. Ich sehe mit

Entsetzen . Onkel, daß du auch zu dieser Spezies der Genüg-
samen gehörst .

"
Hans Lürsen warf das Streichholz über Bord , mit dem

er ihr für die Zigarette Feuer gegeben.
„Reichtum schändet nicht und Armut allein macht auch nicht

glücklich, Fräulein von Berken ! Lassen Sie Ihren Herrn Onkel

nur ruhig klagen. Er hat ganz recht . Und es ist im übrigen
der nächste Weg zum Ziel .

"
„Zu welchem Ziel ?" ,
„Daß wir — Sie und ich — gleichfalls unseren Eispeper -

mint austrinken und uns gemeinsam im Dreibund nach einem
neuen Glase umtun .

"
Sie streifte ihn mit einen: leichten Blick ihrer großen

blauen Augen die vor Lebensluft lachten.
„Wenn die Zeichen der Zeit nicht trügen , dann führt man

auf der „Taku Maru " ein sündhaftes Schlemmerleben, Herr
Kapitänleutnant .

"
Gelassen wehte er den Rauch seiner Zigarette mit einer

Handbewegung beiseite.
„Wir suchen den Feind wirtschaftlich zu schwachen, indem

mir von der gekaperten Kriegskonterbande zehren, gnädiges
Fräulein . Und indirekt nützen Sie und Ihr Herr Onkel
gleichfalls dem Vaterlands , wenn Sie uns Seeleute bei diesem
löblichen Tun unterstützen.

"
„Im Prinzip ohne Interpellation angenommen ! " er-

klärte der Pflanzer und langte schmunzelnd nach der Peper -
mintflasche.

So flog Rede und Gegenrede fröhlich hin und her . bis
die Stimmung allgemach etwas ernster wurde . Der Kapitän -
leutnant Lürsen nämlich hatte sich mitten im Wortgeplänkelan etwas erinnert , was er für die letzte Viertelstunde fast voll¬
kommen vergessen : — jetzt nämlich entsann er sich der Flag -
gensignale. die ihm von der „Wolgast" gegeben worden ? ent -
sann fich der Veranlassung , der er die Gegenwart seiner beiden
deutschen Gäste zu verdanken hatte . Und unwillkürlich wischte
diese Erinnerung die leise Fröhlichkeit wieder von seinen her-den in sich geschlossenen Zügen.

Maria von Berken mußte scharf beobachten . Denn nach

einigen Sekunden allgemeiner Stille bog fie sich etwas zu ihm
hinüber und versetzte gedämpft :

„Ein Stimmungsumschwung . Herr Kapitänleutnantk "
Er fuhr etwas zusammen.
„Ich war ein paar Sekunden lang unhöflich, nicht wahr ,

gnädiges Fräulein ?"
Sie bewegte leise verneinend den Kops .
„Das selbstverständlich nicht . Aber augenscheinlich be»

schäftigcn Sie gegenwärtig irgendwelche ernsten Dinge , wo»
bei unsere Gesellschaft Ihnen vielleicht störend erscheint ?"

Eine leise Falte des Unmutes schob sich zwischen sein«
Brauen .

„Wie können Sic so etwas denken , Fräulein von Berken?
Im Gegenteil — ich wüßte keine Gesellschaft , die mir lieber
wäre ? und das dürfen Sie getrost glauben , denn ich gehör«
nicht zu den Leuten , die gegen ihre lleberzeugung mit Kompli«menten um sich werfen . Rur " . . . . unwillkürlich dämpfte
auch er die Stimme . . . „ sagen Sie , gnädiges Fräulein , Herr
von der Heydon muß Sic doch zu diesem Besuch auf der „Takn
Maru " förmlich und dringend eingeladen haben ?"

Und als sie mit einem Kopfnicken bestätigte , fuhr er fort :
„Kennen Sie auch den Grund , der Herrn von der Heode*

dazu veranlaßte . Sie von der „Wolgast" zur „Taku M <m £
hinüberzusenden?"

Das junge Mädchen sal, ihn richig und fest an . Nicht der
leiseste Schatten verschleierte ihre weiche volle Altstimme :

„Ich kenne den Grund , Herr Kapitänleutnant . Herr vonder Heyden teilte uns vertraulich mit . daß die nächsten Stun «
den vermutlich einen Kampf zwischen der „Wolgast" und eine«
japanischen Kriegsschiff bringen würden . Und da hätte er die
Pflicht , für unsere Sicherheit zu sorgen .

"
(Fortjetzung folgt.)
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Kriegskalender 1914.
Z. Rose « ber : Erfolgreiche Angriffe auf Ppres , bei Arras

u« d Eoissous . — Angriff der deutschen Flotte auf Varmouth .
— Bon den deutschen Forts in Tfingtau find nur noch zwei ge-
fechtsfähig . — Die Gefechte auf der Lisa Gora werden von den
Oesterreichern abgebrochen. — Rückzug der Serben . — Ein eng-
lisch-franzöfisches Geschwader beschießt erfolglos die Darda -
Vellenforts .

Personalnachrichten
au» de« Bereiche des 14. Armeekorps .

ä . Schittch. Fähnr . im Leib-Gren. R Nr. 109, in d. Res . Verhält-
ms übergetreten Befördert : die Vizewachtmeister : Martin (Heidel¬
berg) in d. Fernspr . Abt . 30, Hettfeld (Rawitsch) im Fernspr. Doppel
zug 215, zu Leutnants d. Res. d. Telegr . Bats . Rr 4 , Ott (Lörrach )
in d. Armee-Telegr . Abt . 4 zum Leutnant d . Landw . 1 . Ausgeb. d.
Telegr . Tr. ; der Vizefeldwebel Ritter u. Edler v . Rosenthal (Heidel-
berg) im Zns R. Rr . 70 zum Leutnant d . Landw . Inf . 1 . Äusgcb. ;
zu Oberleutnants: die Leutnants d. Res . : Lauterwald d. Inf . Regts.
Rr . 113 (Metz) , jetzt im Grs . Inf . R. Nr . 28 , Lang« ( Max) . San ,
d . Leib-Gren . Regts. Rr. 109 (Karlsruhe ) , jetzt im Brig. Ers. B . SS,
Lnnboorg d Jag . Regts. z. Pf . Rr . 5 (Jülich ) , jetzt Kom . d . Pferde -
depots 121. Dehoff d. Inf . Regts. Rr . 2S (Mannheim ) , jetzt in d . Eisend.
Betriebs-Komp . 20 ; zum Leutnant d . Res . : Helss (Karlsruhe ) . Vi »?-
Wachtmeister in d . Gebirgs -Kanonen -Abt. 3.

Sadilche Chronik.
S Mannheim . 3 . Nov . Das einjährige Söhnchen des auf

oem Schlachtfeld gefallenen Schlossers Holla verbrühte fich mit

heißem Kaffee derart , dah es starb. . . . .
Schwetzingen, 3. Nor, Die Badisch« Gesellschaft sür Zuckersabri -

kation m Waghäusel hat für 1Z14/1S einen Reingewinn von 2 393 467 M
(i L . 1 565 043 «JQ aufzuweisen . In der letzten Ausfichtsratssitzung der
Gesellschaft wurde beschlossen , der Generalversammlung folgende Dertei -

lung vorzuschlagen: 500 000 (250 000) JL Sonder -Abschreibung auf Ge¬
bäude und Maschinen, 250 000 (0) JL Zuweisung an die Sonderrücklage.
10000 (30000) JL Rücklage für Außenstände , 250 000 (0) JL für Neu¬
anlagen , 100000 (20000) JL für die Unterstützungskasse, 250 000 JL
(12000 JL Rotes Kreuz) für die Kriegs» und Dispofitionskasse , 35 009
( 5000) JL für Steuer auf Erneuerungsscheine, 990 AM (605 000) JL sür
21 Prozeut (12.83 Proz.) Dividende = 180 JL für die Aktie, 8468 JL
Vortrag auf neue Rechnung, welcher fich dadurch einschließlich des alten
Vortrages von 517 307 M auf 525 775 JL erhöht.

( :) Rastatt, 2. Nov . Am Vormittag des Allerheiligen-Tages
legte ein« aus etwa 50 Mann bestehende Abordnung der hier inter -
inerten , französische» Krieg»- und Schutzgefangenen auf dem neuen
Friedhof am Franzosendenkmal von 1870/71, sowie inmitten des
neuen Gräberfeldes ihrer verstorbenen Landsleute zwei riesige Me -

tallkränze mit entsprechender Widmung nieder .
# Renchen, 2. Nov. Unter besonders starker Beteiligung der

hiefigen Einwohnerschaft wurde gestern am Allerheiligentage der

geschützt « und geachtete Malermeister Georg Eaiser zu Grabe getragen .
Der Verstorbene hat den Feldzug 1870/71 beim württemberg -schen
Ulanenregiment mitgemacht. Ein warmer Förderer und bescherter
Verehrer ging dem Badischen Feuerwehvkorps verloren . - Als Vor -

stand der hiefigen Freiwilligen Feuerwehr gehörte der Verstorbene
als Vorstandsmitglied dem Kreisfeuerwehr - und Landesverband
an Reben den hiesigen Vereinen waren auswärtige Vertretungen
erschienen , was beweist, welch hohe Wertschätzung der Verblichene
genoß . Nach Abspielen einiger Trauerweisen durch die hrefige Musik -

kapelle ertönten die üblichen Ehrensalven .
Schliengen b . Müllheim . 3. Nov . Die Kohlengasver -

giftung , die fich im Haufe des Briefträgers Friedrich Kammer -

Inecht ereignete , hat jetzt ein Opfer gefordert . Die Schwester
des Briefträgers , die ledige Magdalena Kammerknecht, ist an
der Vergiftung gestorben.

a . Todtnau . 1 . Nov . In einem hiefigen Garten find z . Zt. noch
blähende EÄbeeren (Ananas) in mehreren Exemplaren zu sehen . Un-
weit davon blüht noch ein Hollunderstrauch .

_L Lörrach, 3 . Nov . Die Stadtverwaltung hat wiederum
eine größere Sendung frischer Eier bezogen , die zum Preis von
1« Plq . für das Stück verkauft werden .

■ Kirchen (Amt Engen ) . 2. Nov . Im 97 . Lebensjahre ist
hier der Senior der kath. Geistlichkeit Badens , Geist!. Rat

Dekan Heinrich Kuttruff . gestorben. Der Entschlafene , der im
71 . Priesterjahr stand, stammte aus Donaueschingen und war
am 31. August 1844 zum Priester geweiht worden . Er ver -

brachte seine Mkarsiahre in Mannheim , wirkte dann als Kap-
lan und Pfarrer in MNingen und Wonach , dann in Möhringen
und kam im Jahre 183« nach Kirchen- Hausen , wo er 33 Jahre
lang die Seelsorge versah . Der Verstorbene , der vor einigen
Wochen von einem Schlaganfall heimgesucht worden war . war
Inhaber des Päpstlichen Ehrenzeichens „bene merenti " und
Kommandeur ? . Klaffe des Zäbringer Löwenordens .

Erleichterung der Lebenshaltnnq Minderbemittelter .
— Karlsruhe . 3 . Nov . Halbamtlich wird geschrieben : Die notwen -

dige« Lebensmittel und unentbehrlichen Bedarfsgegenstände find auch
im zweiten Kriegsjabr in so ausreichender Menge und so guter Beschas-
fenheit vorhanden, daß kein Zweifel besteht an der Sicherheit des Durch -
halten» auch im Innern unseres Vaterlandes und daß kein Grund ge-
geben ist zu irgend welcher Beunruhigung .

Im Hinblick aber auf die durch den Eintritt der kalten Jahreszeit
für die minderbemittelt« Bevölkerung besonders fühlbar gewordene
Preissteigerung zahlreicher Bedarfsgegenstände des täglichen Lebens
wurden die Bezirksämter angewiesen , in d«n in Betracht kommenden
Gemeinden eine Prüfung zu veranlassen , ob die zur Erleichterung der
Lebenshaltung der weniger bemittelten Kreise in dankenswerter Weise
Weit ? getroffenen Maßnahmen tatsächlich genügen oder inwiefern sie
* « söwtr seien . In letzterer Beziehung wurde unter Hinweis auf

« tiiis erfolgt« und in jeder Weise zu fördernde Borthen zahl -

ictW« die früher gegebene Anregung wiederholt, daß die
Gemeinden « -- -Wände des täglichen Lebens entweder auf eigene Rech-

nung zu Selbstkosten verkaufen — unter Umständen unter Beschränkung
auf die Abgabe an die minderbemittelte Bevölkerung — oder sie dem
Kleinhandel unter der Bedingung eines mäßigen Zuschlages zum Äer-
kauf überlassen . Weiter wurde darauf hingewic'en . daß es in Anbe -
tracht der gegenwärtigen Verhältnisse mancherorts sogar angebracht sein
werde , daß die Gemeinde in der eigenen Verkaufsstelle an die unbemit-
telten

'
Kreise unter den Selbstkosten verkauft , wobei durch Ausstellung

von Ausweisscheinen an Hand des Umlageregisters etwa zu befürchtenden
Mißbräuchen vorgebeugt werden könne . Um die Benutzung der Aus-
weisscheine durch Unberechtigte auszuschließen , könnten statt der Aus-
weise auch Bezugsscheine zum kostenlosen oder ermäßigten Bezug von
Lebensmitteln oder sonstigen Bedarfsgegenständen, insbesondere Hei -
zungsmaterial . in bestimmter Menge aus Verkaufsstellen der Gemeinde
oder sonstigen Läden, deren Inhaber fich damit einverstanden erklären ,
erteilt werden . Da Brot und Mehl jetzt schon allgemein nur gegen
Karten abgegeben werden dürfen, werde vielleicht in erster Reihe die
Ausgabe von solchen Brot - und Mehlkarten an die unbemittelte Be-
völkeruna au Stelle der gewöhnlichen Karten zu erwägen sein, die zum

völlig oder teilweise unentgeltlichen Bezug von Brot und Mehl berech -
tigen. Auch die Gewährung von Mietzinsunterstützung in weitergehen-
dem Maße werde in Frage kommen Hierbei werde es den Verhältnissen
durchaus entsprechen , derartige Beihilfen nicht als Armenunterstützung
zu behandeln.

Die Lieferungsverbände wurden auf ihre gesetzlicheVerpflichtungzur
Gewährung ausreichender Unterstützungen an die Angehörigen der zum
Heeresdienst eingetretenen Mannschaften über die reichsgesetzlichen Min -
destbeträge hinaus wiederholt hingewiesen Gegenüber etwaigen Be-
denken eines unrichtigen Gebrauchs der Geldunterstützung wurde darauf
aufmerksam gemacht , daß nach den gesetzlichen Bestimmungen die Unter-
stützungen auch durch Lieferung von Bedarfsgegenständen des täglichen
Lebens erfolgen können .

Unter Hinweis auf die ernsten Folgen einer nicht genügenden Hilfe
wurde schließlich die Erwartung ausgesprochen , daß auch eine zur Er -
süllung dieser Aufgaben etwa erforderlich werdende Erhöhung der Um -
läge oder Aufnahme von Anlehen nicht gescheut werde .

Die Krankenfürsorge badischer Lehrer .
B .C . Offenburg, 1 . Nov. Unter dem Vorsitze von Oberlehrer Win¬

termantel trat am Samstag die 4 . ordentliche Mitgliederversammlung
der Krankensürsorge badischer Lehrer zusammen . Aus allen Teilen
Badens waren 150 Lehrer erschienen, als Ehrengäste Kreisschulrat
Glöckler und der Obmann des Badischen Lehrerverein«, Oberlehrer
Rödel aus Mannheim.

Aus dem Geschäftsberichte des Vorstandes ersteht man . daß 1700
Mitglieder dem Verein angehören. Der Jahresbeitrag beträgt 10 JL
die Gegenleistung des Vereins 50 Prozent der belegten Krankheit?-
kosten . Der Verein hat seit seinem Bestehen ( 1903 ) 162000 JL aus¬
bezahlt , in der letzten Eeschästsperiode 522 Kran !heitsvo?lagen mit
43000 erledigt. 300 Mitglieder stehen unter den Waffen, 10 sind
den Heldentod fürs Vtterland gestorben . Das Vereinsvermögen be-
trug 50 078 JL und hat sich in den letzten 3 Jahren um 11000 JL ver¬
mehrt.

Von den auf der Tagesordnung stehenden Anträgen wurden die
des Verwaltungsrates einstimmig angenommen, darunter die Bestim -
mung, daß die Höchstoergütung in einem Falle 675 JL nicht übersteigen
darf. Ein weiterer Antrag betreffend die Aufnahme der Lehrerinnen
zu denselben Bedingungen, wie die Lehrer, mußte abgelehnt werden,
da die rechnerischen und statistischen Unterlagen für eine so tief ein -
schneidende Aenderung zurzeit fehlen . Die Vergütung von 50 Prozent
der Krankheitskosten bleibt für die nächste Rechnungsperiode bestehen .
Den Mitgliedern des Vereins unständiger Lehrer werden weitgehende
Erleichterungen für die Aufnahme zugebilligt.

Der seitherige Berwaltungsrat wurde durch Zuruf wiedergewählt,
und zwar : Oberlehrer Wintermantel in Offenburg als Vorstand. Haupt-
lehrer Kurz-Offenburg als Rechner , Hauptlehrer Knaus -Offenburg
als Schriftführer, Hauptlehrer Hermann-Ringelbach als Vorsitzender
des Prüfungsausschusses. Die ganze Versammlung nahm einen äußerst
ruhigen und harmonischen Verlauf.

Aus der Keltdenz .
Karlsruhe , 3. November.

$ Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog empfing gestern
vormittag den Staatsminister Dr . Freiherrn von Dusch und
den Minister Dr . Hübsch zur Vortragserstattung . Nachmittags
folgte der Vortrag des Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo .
Ihre Königliche Hoheit die Eroßherzogin Luise begab Sich am
Samstag von Sckloß Baden aus nach Rastatt und besuchte dort
mehrere

"La? ar >>tte .
— Der Obstgarten im November. Die Spalierbäume müssen

von den Gerüsten losgeschniten werden. Bei eisernen Gerüsten ist
das unbedingt notwendig , weil bei Kälte die Drähte und Eisenteile
Froststellen verursachen. Aber auch bei Holzgerüsten ist dies wün-
schenswert, weil sonst die Bänder oft jahrelang an den Spalieren
bleiben und endlich einschneiden. So müssen in jedem Frühling die
Bänder erneuert werden . Die Baumscheiben werden ganz flach ge-
graben , die Pfirsiche und Weinreben eingedeckt . Die Obstbäume
werden gedüngt, indem man Kompost, Kainit und Thomasmehl im
Umkreis der Bäume ausstreut und untergräbt . Die Leimringe ,
welche fich im Laufe der Wochen mit einer harten Kruste bedeckt
haben und dadurch ihre Wirksamkeit verloren haben , werden mit
einer alten Bürste betupft , dadurch wieder rauh und wirksam ge-
macht . Das geerntet« Obst wird an einem srostireien. aber möglichst
kühlen, geruchlosen Ort aufbewahrt , indem man die Früchte , durch
Zwischenräume getrennt , auf die Kelchseite legt .

<S>* Zur Steuerung der Vutterknappheit. Das Ministerium des
Innern beabsichtigt für das Großherzogtum hinsichtlich der Butter
eine Versorgungsregelung in der Weise vorzunehmen , daß die Ver -
teilung der Butter auf die einzelnen Kommunalverbandsbezirke sich
entsprechend dem Bedarse vollzieht . Bis diese Versorgungsregelung
durchgeführt ist , könnte sich bei vollständiger Unterbindung der Zu-
fuhr von ausländischer Butter eine starke Butterknapphnt in einzel-
nen Bezirken einstellen. Das Ministerium des Innern hat deshalb
die Großh . Bezirksämter ermächtigt , falls durch die Unterbindung
der Zufuhr ausländischer Butter in ihrem Bezirke eine starke Butter -
knappheit zu befürchten ist, dm Butterhändlern in der Uebergangs -
zeit zu gestatten, daß sie die ausländische Butter zum Einstandspreis
zuzüglich 3 Pfg . für das Pfund , höchstens aber zum Verbraucherpreis
von 2 JL 55 Pfg . sür das Pfund zu verkaufen . Eine geeignete Ueber-
wachung zur Verhütung eines MHbrauches ist angeordnet .

: : Liebesgabensendung. Die Bestrebungen , Soldaten , die keine
Sendungen für ihre Person aus der Heimat erhalten , mit Liebes-
gaben zu versorgen, treten immer häufiger in die Erscheinung. Es
haben sich daher einige große Organisationen der freiwilligen Kran -
kenpflege der dankenswerten Aufgabe unterzogen , in ihrem Besitz
befindliche Adressen dieser „Einsamen " an solche Personen abzu-
geben, die sich an dieser Art der Liebestätigkeit für unsere Truppen
zu beteiligen bereit find . Um aber möglichst alle dieser „Allein -
stehenden" durch aus der Heimat kommende Eabenpakete zu er¬
freuen , hat die Heeresverwaltung angeordnet , daß die staatlichen Ab-
nahmestellen freiwilliger Gaben , deren Verzeichnis in allen Post-
ämtern aushängt , Liebesgabenpakete , die ihnen für „Alleinstehende"
zugehen , abzunehmen haben , sofern sie nicht eine persönliche Adresse
tragen . Ttese Pakete werden auf dem vorgeschriebenen Dienstwege
den Truppenteilen mit der Weisung zugeführt , sie nur an solche
Soldaten zu verteilen , die sonst nie oder doch nur äußerst selten
Sendungen aus der Heimat erhalten . Zu diesem Zweck werden die
Pakete vor der Weitersendung von den Abnahmestellen durch Auf-
kleben auffallender Zettel „Für Alleinstehende" besonders kenntlich
gemacht . Es bleibt dem einzelnen Spender unbenommen , den Pa -
keten Grüße , Zettel und die Adresse des Absenders beizulegen, wo-
durch sich in vielen Fällen Beziehungen anbahnen werden , deren
Pflege und Ausgestaltung Sache des Einzelnen ist. Frachtsendun-
gen . die mit der Bezeichnung „Freiwillige Gaben " an die Abnahme-
stellen aufgegeben werden, werden von allen Bahnen frachtfrei be-
fördert .

# Festkonzert im Hostheater. Man schreibt uns : Zur Feier des
Geburtstages Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin findet
Freitag , den 5 . November, abends 7% Uhr , ein Festkonzert im Eroßh .
Hoftheater statt , zu dem ein auserlesenes Programm ausgestellt ist.
Neben unseren Altmeistern Mozart und Beethoven , ist auch der hier
durch die Aufführungen seiner Oper „Oberst Ehabert " bestens be-
kannte Komponist H . W . von Waltershausen vertreten . Die „drei
weltgeistlichen Lieder sür hohen Sopran und kleines Orchester"

(Herrrt Cortolezis zugeeignet) find ganz in Moralischem Stile
gehakten, von Richardis entworfen und nach Richardis vollendet.
Sie erleben hier ihre Uraufführung , ebenso wie Richardis und das
während des Kriegsjahres entstandene Streichquartett . D -rs erste
Lied ist die Vertonung eines sehr bekannten Marienliedes von
Novalis . Das zweite „ein neues Pilgerlied " (aus „des Knaben
Wunderhorn ") und das dritte „Maria auf dem Berge " gehören der
weltgeistlichen Volksdichtung an , jener wundervollen dichterischen
Form , die heute noch im Volke lebt . Das zweite ist ein geistliche»
Liebeslied , ein« Perle der Brentano -Arnimschen Sammlung das
dritte eine in unserer Zeit aufgezeichnete Variante eines schönen
uralten Marienliedes , ein biblisches Stimmungsbildchen , das wohl
auch mit seinen lustig musizierenden Engeln nud Vögeln die Be-
zeichnng „weltgeistlich" rechtfertigt Kammersängerin Frau Bea¬
trix « Lauer -Kottlar wird diese Lieder zu Gehör bringen . Mozart»
hier selten gehörte „Serenad « in D -dur" eröffnet das Programm ;
Beethovens Helden-Sinfonie „Eroica " bildet den Beschluß . Die
Leitung hat Herr Hofkapellmeister Fr . Cortolezis .

# Das Palast -Theater , Herrenstraße 11 , bringt ab heute bis ein-
schließlich Freitag den ersten Autorenfilm des Hrn . Hofrats Prof . Dr.
Anton Ohorn unter dem Titel „Die Einödpfarre "

, inszeniert von
Josef Delmond , unter Mitwirkung nur guter , zumteil bekannter
Künstler . Der Film enthält herrliche Naturaufnahmen und ist mit
seiner großen Tragik ganz der jetzigen ernsten Zeit angepaßt . „Als
die Rosen erblühten "

, Münchener Tagesereignisse und neueste
Kriegsberichte schließen das vielversprechende Programm .

§ Schwer verbrannt . Gestern abend rutschte eine ledige Arbei-
terin beim Anfeuern eines Kessels in einer Marmeladenfabrik in
der Bannwaldallee aus und brachte beim Fall den rechten Arm in
einen mit kochender Marmelade gefüllten Kessel, wobei sie sich starke
Brandwunden zuzog , so daß sie in das städtische Krankenhaus aufge-
nommen werden mußte .

Z Unfall . Ein hiesiger Kaminfeger fiel auf dem Speicher eines
Gasthauses in Daxlanden , wo er das Kamin reinigen wollte, i«
ein Loch im Speicherboden, wobei er sich einen Rippenbruch zuzog.

Die Höchstpreise für Kartoffeln .
X Karlsruhe . 3 . Nov . Der Reichskanzler hat . wie berichtet . Höchst,

preise sür Kartoffeln festgesetzt . Die Höchstpreise gelten seit 2g. Oktober
1915. Für Baden beträgt der Höchstpreis 3 Mk . 5 Pfg . für den Zentner.

Dieser Höchstpreis gilt bei allen Verkäufen durch den Landwirt
(Kartoffelerzeuger) an Händler, Mackler , Aufläufer. Lagerhäuser, kurz-
um an Personen oder Anstalten, welch« die Kartoffeln nicht selbst ver-
brauchen . Auf die Menge kommt es nicht an Wenn der Landwirt
auch nur 3 Zentner an einen Händler oder an ein Lagerhaus verkauft,
so ist der Höchstpreis doch 3 Mk . 5 Pfg . für den Zentner !

Der gleich« Höchstpr«is von 3 Mk . 5 Pfg . gilt bei Verkäufen an de«
Verbraucher, wenn die verkaufte Menge 10 Zentner übersteigt . \ Dabei
macht es keinen Unterschied , ob die geliefert« Menge aus mehreren ver-
schiedenen Sorten besteht oder nicht . Verkaust also der Bauer Andreas
Schulz an den Bahnverwalter Müller 6 Zentner Silesia und 5 Zentner
Industrie , im ganzen also 11 Zentner , so gilt der Höchstpreis von
3 Mk . 5 Pfg !

Für Saat - und Salatkartoffeln bestehen keine Ausnahmspreise. Auch
sür sie gilt vielmehr der Höchstpreis von 3 Mk . 5 Pfg .

In diesen Höchstpreis von 3 Mk. 5 Pfg . sind die Transportkosten
bis zum nächsten Güterbahnhof eingeschlossen.

Strafbar macht fich nicht nur , wer zuviel fordert, sondern auch , wer
zuviel annimmt und sogar , wer mehr zahlt oder bietet. Auch der Käufer
ist strafbar.

Für den Kleinhandel werden noch Höchstpreise von den Kommunal-
, oerbänden oder von anderen Stellen festgesetzt werden . Der Reichs -
kanzler hat bis jetzt nur bestimmt , daß dieser Kleinhandelshöchstpreis
in Baden 4 Mk . 35 Pfg . für den Zentner nicht übersteigen darf . Der
Höchstpreis wird wahrscheinlich darunter festgesetzt werden .

Nochmals wird ausdrchcklich hervorgehoben : Unter die Kleinhandels-
Höchstpreise fallen niemals

1 . Verkäufe durch den Landwirt (Kartoffelerzeuger) an Händler,
Lagerhäuser usw . , auch wenn es fich um Mengen von unter 10 Zentner
handelt,

2. Verkäufe von Mengen über 10 Zentner In diesen beiden Fällen
gilt vielmehr stets der Höchstpreis von 3 Mk . 5 Pfg .

Auszug ans den Ztandesbnchern Karlsruhe .
Eheschließungen:

2 . Nov. : Will ». Greiner von hier , Verficherungsbeamter in Stutt -
gart , mit Elise Eadow von hier ; Robert Hossner von hier , Maler und
Lackier hier, mit Viktoria Hacker von Steinbach.

Geburten :
27. Okt . : Erwin Albert , Vater Joseph Maier , Wirt . — 29 . Okt . .

Erna Rosa , V . Leopold Glaser, Stadttaglöhner . — 31. Okt . : Paula , L .
Gustav Meinzer, Steinschleifer .

Todesfall « :
30. Okt . : David Siegel . Taglöhner , Ehemann , alt 50 Jahre ;

Jakob Müller , Fabrikant , Ehemann , alt 51 Jahre . — 31 . Okt . : Karo¬
line Scholl, Ehefrau des Landwirts Karl Scholl, alt 27 Jahre ; Berta
Schöffler, Ehefrau des Lackiers Karl Schöffler. alt 66 Jahre ; Alois
Renz, Kupferschmied. Ehemann , alt 3g Jahre ; Maria Eanther , Ehe¬
frau des Bremsers Friedrich Ganther . — 1 . Nov . : Robert , alt 25
Tage , V . Hch . Sisgrist , Bahnwärter . — 2 . Nov . : Leop. Speck, Tape-
zier, Ehemann , alt 53 Jahre ; Martin Unger, Kanzleiassistent, Ehe¬
mann . alt 50 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Mittwoch , den 3 . November : 2 Uhr : Emma Gänger , Schülerin ,

Lessingstraße 9 . — V-3 Uhr : Elisabeth Becker, Metzgermeisters-Witwe ,
Marienstraße 79. — 3 Uhr : Fanny Zimmer . Rentners -Ehefrau von
Bamberg (Feuerbestattung ).

WafferRand » es Rbeins .
Hchnkerinlek , 15. Nov. morgens 6 Uhr 0,90 m ( 2. Nov. 0, 90 m)
Ä « (K, 3 . Nov . morgens 6 Uhr 1,67 m ( 2 Nov . l,7o
Moxa,, . 3 . Nov . morgens 6 Uhr 3 .09 m (2. Nov . 3 . 10 m)
AZa>>,,S« >»i . 3 . Nov . morgens 6 Uhr 2. 12 m «2 . Nov . 2,10 m)

Versni5gm ? ss - und Vereins - Anzeiger .

( Das Näher « bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)
Mittwoch . den 3. November

Kartenbauoerein . Monatsversammlung . 8Vi Uhr . Saal 3. Schrempp,
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Kaufm. Verein. L>,4 Uhr Vortrag im Eintrachtssaal ,
ver . ehem . Prinz Karl -Drag . 8 '/» U . Zusammenkunft i . Lokals Zirkel 1K .
Svürtteinb. Kovalleristenver. 9Vi U Monatsvers . Alte Brauerei Bischoff.

ANATOüEN
von 21000 Herzten anerkanntes Kräf¬
tigungsmittel für Körper und Nerven.

Feldpostbrief - Packungen
in allen Apotheken und Drogerien.
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freitsg , den 5 . November 1915

Fest -Konzert
zur Feier des Geburtstagsfestes
Königlichen Hoheit der Großherzogin

# in festlich beleuchtetem Hause.
Musikalische Leitung : Fritz Coptolozls .

Vortragsfolge :
Serenade in D-dur (Kochel Nr . 320) W . A . Mozart.
Drei weltgeistliche Lieder für

hohen Sopran u . kleines Orchester op. 13 H. W . von Wäldershausen .— Uraufführung . —
a) Ich sehe dich in tausend Bildern (Novalis).
b) Gin neues Pilgerlied (Aus „Des Knaben Wunderhorn "

}.
O Maria auf dem Berge (Dichter unbekannt ).

Frau Beatrice Lauer - Kottlar .
— Pause . —

Dritte Sinfonie in Es -dur (Eroica ) L. van Beethoven.
Anfang J |j8 Uhr . — Einlaß : 7 Uhr . — Ende 9 Uhr.

Programm mit Text 10 Pfennig . 13622
Preise der Pltttze : Balkon-Fremdenloge 4 .50 9fk .j I.

Rang3,50 Mk . ; Sperrsitz, Parterre -Logen, IL Rang Mitte L Mk . ;
IL Rang Seite, III. Rang Mitte 1 .5Ö 91k . : III. Rang Seite, IV .
Rang Mitte 1 Mk . : IV. Rang Seite 0 .75 Mk . ; Stehplätze :
IL Rang 1 Mk . : III. Rang 0 .75 Mk . ; IV. Rang 0 .50 Mk .

Karten im Vorverkauf für die ungeraden Nummern (links ) in der
Vorverkaufsstelle des Hoftheaters; für die geraden Nummern (rechts)
in der Musikalienhandl. Fritz MOIIer , Kaiserstr., Ecke Kaiser -Passage.

W Morgen
Donnerstag , d .4 .Mov ^ abds. 87 <Uhr , im Mnseumsaal

Gastspiel der Berliner Urania
Wissenschaftliches Theater

Meine Erlebnisse bei der
Deutschen Südarmee

Vortrag mit 100 Lichtbildern von 13581
Kriegsberichterstatter Dr. Fritz Wertheimer

Tortragender Herr Conrad .
Dr. W . hat den Feldzug in d . Karpathen erlebt , folgte dann dem
wuchtigen Vorstoß zum Dnjestr nach Stryj u . Lemberg, begleitete
die Truppen nach Polen und machte die Eroberung von Brest -
Litowsk mit. Karten numeriert M. 2.— und 1 .50, umnumeriert
M . 1 .— und 75 Pfg. in der Hof-MusikalienhandL Fr . Doert

und Abendkasse . Kassenstunden von 10— 1 und 3—7 Uhr.

Jeden Abend und Sonntag Nachmittag

KONZERT ^
Kistemaker Orchester .L .

Friedrlcftshofii

] ii in in ii ii iiii iini iiiiiiiimniiniiiiii iiii ii in iiiiM.. .l

Ileuer
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so^er „Vcimtialter"
„ v . nflgelförsfer - Hofguf " .

1 "eu* °6c" d Friedridishof- Sdiladifplafte.= nf» hobnnnta *die bekannte

1379? 3os . Kofz .

MWW » M

Tüchtige WeWckerin
B3345k empfiehlt sich. 2 .2

Witwe Wacker ,
Durlacher All ee 32 , 2 Treppen .

kleganleu. Mache « ilme.
Jacketts « . Mäntel werden tadel -
loS unter Garantie angefertigt .
Schnittmust . - Verkauf : j&trufiftr . 28.

Gründl Klavierunterricht
für Anfänger erteilt Fräulein .

Angebote unt . Nr . 3333480 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Schneiderin ^ WA
gen und Umändern von Damen -
und Kindergarderobe bei billiger
Berechnung . B33463

Martin . Gottesauerstr . 29 . V .

Pa iasUThcaief,
Vom 3. bis einschl . 5 . Novbr 1915 .

Die Einödspfarre .
Tragödie aus den Bergen in 4 Akten
von Hofrat Prof - Dr . Anton Ohorn .

Als die Rosen erblühten .
Bild aus dem Leben .

B33509

Kriegsberichte .
Zum gefl . Besuche ladet ergebenst ein

Die Direktion : Friedrich Schulten .

StamiM
(Ortsgr . Karlsruhe).

Vereinsabend
Donnerstag,

den 4 Nov. d . J.,
im Moninger , Konkordiasaal .

Mittwoch , den
3. November .
obdS. 1l,9tJ6r i
im Saal lH
Schrempp :

1 . Vortrag des— Herrn Geh .
Hofrats Prof . Dr. Klein an der
techn. Hochschule über . Sumpf '
und Wasserpflanzen mi
besonderer Berücksichtig '
ung der Karlsruher Um
gebung " mit Lichtbildern .

2 . Pflanzen Verlosung .
13796 Der Vorstand .

Verein ehemaliger dai>.
Priiii>S«rl-IrW»er

Karlsruhe .

Mittwoch abend 8 >|, Ute :

Sttfammetiftitifi
im Vereinslokal „Zur alten Linde '
Kirkel 16. Der Vorstand .

Verein ehm . kl
gelber Dragonn

* V \ Unter dem Protektorat
Ml Sr . e . H. Prinzen

Maximilian von Baden .
NächsterVereins- Abens

am Donnerstag,den 4. November ,abends ' lzS Uhr . im Vereins -
lokal „ Reichskanzler ", Ecke Karl - u .
Amalienstrake .

Regimentskameraden sind freund -
lichst eingeladen . Der Vorstand .

Berein der

Sachsen ti. Thüringer .
Donnerstag , den 4 . Novbr . '

abends '1,9 Uhr :

Monatsversammlung
im Restaurant Palmengarten ,

Herrenstraße 34 a.
Landsleute willkommen .

Der Vorstand .

Achtung !
Habe ein großen Posten Em¬

ballage billig abzugeben . B'^ Zl
Für Mehl - u. Kolonialwarensäcke

vergüte ich die höchsten Preise .
M. GoZdflscher. Marienitr. 5!! .
Gnies Mlag- !l. MMea
zusammen Jt 1 .10 wird abgegeben
»83263 .3 .3 Adlerstr . 18 . 1 Tr . lks.

GroM . Ksstheater Karlsruhe
Mittwoch , den 3 . Novb . 1915 .

15 . Vorstellung der Abteil . <3
(graue .Starten ).

7J« P- kleine Preise . -3» :
Neu einstudiert :

Das goldene Vlies.
Dramatisches Gedicht in drei Ab-
teilungen von Franz Grillparzer .
In Szene gesetzt von O . Kienscherf .

III. Teil .
M e d e a .

Trauerspiel in fünf Akten .
Personen :

Kreon , König von
Korinth Felix Baumbach .

Kreusa , seine Toch-
ter Eleonore Droescher .

Jason Rudolf Essel.
Medea Riza Bajor a . G.
Gora Marie Frauendorfer .
Mcdecns Kinder :

Aeson Josephine Kraus .
Absyrtus Selma Mangel .

Ein Herold der
Amphiktyoncn Eivvld Schindler .

Ein griechischer Land -
mann Paul Gemmecke.

Ein kolchischer
Sklave Hermann Benedict .

Eine Dienerin
Kreusas Alice Körner .
Gefolge und Sklaven Kreons .

Große Pause » ach dem zweiten Akt
<etwa 8 1JS) .

Ansang 7 Uhr . Ende nach ' /,10 Uhr
Abendkasse von halb 7 Uhr an .

Der freie Eintritt ist aufgehoben .

ZchIli »> A>issi>ri>eniog.
Am 1. November d . I . ist zur

Zahlung fällig ?
1. Das 4te Viertel der Umlage

für 1915 aus den Steuerwerten
des Liegenschafts - , Betriebs - und
Kapital -Vermögens , sowie aus
dem Einkommensteuersatz .

2. Das I te Drittel des Schul -
geldes für I9i5ji « für die
Koetheschnle .
föutttbi )Ibtf d)ult «
;?t (fjtefch « Ic ,
Lessingschule .
Oberrealschule .
Realschule , und
da» Ste Drittel deS Schulgeldes
für 1915/1 « für die
Handelsschule .

Feruer ist fällig auf 83 . Oktober
d . I . das Schulgeld für das
Ste Vierteljahr für 1915/16
für die
Bürgerschule .
Töchterschule und
Knabenvorschule .

Zahlungspflichtige , welche mit der
Bezahlung ihrer Umlage oder ihres
Schulgeldes noch im Ruckstand sind ,
werden hiermit aufgefordert , ihre
fällige Schuldigkeit vis spätestens
18 . November d. I . anher zu
entrichten .

Wird diese Frist versäumt , so ist
eine VersaumniSgebühr zu ent »
richten , welche beträgt ber Schul -
digleiten bis zu einschließlich ^
von 3jt bis einschließlich 20 Ji 20 4
. SOJl „ „ bOjt 30 £
. 50 .* . . lOOjff 40 £
. mehr als 100 Jt . . . 50
Es wird ganz besonders da -

rauf aufmerksam gemacht , das?
vorstehende Zahlungsaussorder -
ung anstelle der seitherigen
mündlichen Mahnung durch vie
Mahner tritt und da « im Nicht -
zahlungssalle nach Umflust der
oben bezeichneten Frist gegen die
säumigen Schuldner sofort
Zwangsvollstreckung angeordnet
werden müßte . 13794.3.1

Karlsruhe , den 2. Novbr . 1915.
Stabthauptkasse A.

Künsll. Zähne
I usw . werden zu billig . Preise
angefertigt . Komme inSHauS .

| ohne Extra - Berechnung . SS®611
G . Tbrom , Dentist .

Näh . Ziihringerftr . 36 . 1. St .

Mostsflepfel,
prima , billig , sofort zu verkaufen
IM Schlachthof . 13799

Anfr . Büro Sehlachthof ,
Telephon 1? 4 .

Carbid
wer liefert an Wiederverkäufe ?
monatlich 500 kg frc. Station
Bruchsal . Angebote mit Preis
unter B33555 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " .

fjägr Umzug Uöl
. genauer PreiSang ,
i die Geschäftsst . der „ Bad . Presse ".

Suche

Lebensgefährtin.
Witwer , Ende der 50er Jahre ,

evang ., alleinstehend , mit schönem
Geschäft , wünscht sich in Bälde
wieder zu verheiraten . Witwe oder
Fräulein in den 40er Jahren , ohne
Anhang , mit Vermög . , friedliebend ,
Geschäftssinn , häuslich , werden ae-
beten , ihre werte Adresse unter
Nr . 5833584 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " einzusenden . DiS -
kretion Ehrensache . Anonym wird
nicht berücksichtigt

Verloren
Golden . Ebering gez . A . Z . Ab-

geb. gen . Belohnnng Morgcnstr . 39,4 .

Entlaufen
Donnerstag nachmittag männlicher
DachShund , schwarz , mit gelben
Zeichen . Gegen Belohnung abzu -
geben B33443 .2.2

Eisenlohrstr . 45 . 8. Stock

Residenz Theatev
Waldstraße .

Mittwoch hl » Freitag :
Messter - Woche .

Aktuelle Kriegsberichte !!!
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f Auf einsamer Insel . |
Drama in drei Akten .

riMHiiiumiiiiiumiHMiHMiiiiiiiiiiinHiiimimtnMtMnmimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiA

Die Liebe wacht .
Drama in drei Akten .

Die Marine als Wehrmacht . Ein ä {
ed0*

Kinolieber . Humoreske .
Unser Reporter Kunne . Humoreske. 18794
Am Kreuzweg ;. Humoreske .

Gelrag. Meider
Schuhe . Stiesel usw . zu hohen
Preisen zu kaufen geiniht . Angeb .
unter Nr . 933346 an die Geschäfts »
stelle der ..Bad . Presse " erbeten .

Gut erhaltener Ulster
zu kaufen gesucht (Händler verbet .).
Angebote mit Preis unt . B33522
an die Geschäftsst . b . . Bad . Pteile .

Wintermantel , dunt . , f . kleinere
Figur , gut erhalt , u . ein Kntder -
liegwagen zu kauf. aes. Angebote
mit Preis unt . Nr . B33o43 an die
Ge schäftsstelle der . Bad . Press e" .

Guterh . Mantel f. 11 « u . 8 >ahr .
Mädchen a . g . Hause zn kauf . ges .
Angebote unter Nr . B33454 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

Ein gut erhaltener Puppenlieg -
wagen wird zn kaufen gesucht. An-
icbote unter Nr . iö33558 an die" ' ' iäftsstelle der „Bad . Presse ".

Zu verkaufen
firttte mit Werkstätte . Garten -c.
olUUs sehr rentabel , günstig zu
verkaufen eventl . zn vertanschen .
August Schmitt , Hhpotheken-
und Liegenschaftsbüro , Karlsruhe .
Sirseltstr . 4 ? , Telephon 2117 . B »s»,°

Fohlen-Verkauf.
Ein schönes 4 Monat alteS Fohlen

zu verk . Karl Becker , neben Gast-
bauS Adler . Berghausen . B33528

SnSÄ Wmm um .
i( änr >chalbet sofort billig zu ver «
kaufen . Zu erfr . tägl . bis mittag »
2 Uhr Borkstr . S . IN .

*~

Gebr. Kajsenschrank.
Kovierpreffe , Büro - Schreibtifch ,
Aktenregal , sehr billig abzugeben .
Levh & Lämmle . Möbelgeschäft ,

» 32851 .5 .4 Markarafenstr . 22.Schlafzimmer
hev nuftbanm votiert : S Bett «
stellen , 2 Nachttische , 1 Waseh -

Für ein 6 jähriges Mädchen von
guter Herkunft werden Adaptiv -
eltern gesucktt . ES kommt nur
kinderloses Ehepaar oder allein -
stehende Dame besseren Standes
tn Betracht . Angebote mit näheren
Angaben u . Nr . 5833512 an die Ge -
schästsstelle der „ Bad . Presse " erb .

IKJ . . 3E51ina .
wird von kinderlosem Ehepaar an
Kindesstatt angenommen .

Gefl . Anträge unter Nr . B33545
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten .

Iis

Suche zu kaufen
^ von Privat :

Spiegelschrank , «Schreibtisch , Tisch,Teppiche , Stühle . Diwan od. Chaise -
longue , Betten , Bücherschrank , Ver -
tlko und Küchenschrank . Angeboteunter Nr . B38562 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse ".

Dainenpelz
iSchuIterkragen ) zu kaufen gesucht.
^ Angeb . m . Preis unt . B33574an
die Geschä ftsst . der „ Bad . Presse " .

M« . WM .^ slwÄtekTsf •

abgegeben . <033144

WaIdstr . 22Mn . « elws )

Mg p verkaufen:
Spiegelschrank . Bücherschrank , Klei -
derschränke . kompl . Betten , Roß -
Haarmatratzen 3teilig , Federbetten ,
Nachttische , Diwan , Plüschgarnitur ,
Tische, Kommoden , Schreibtische ,
schöne Stühle , Bürostuhl , Salon -
schränkchen. Staffelei , Säulen ,
Bauern - , Näh - u . Spieltische , run -
des Tischchen mit Marmorplatts ,
kl . Büfett , Weißzeugschränkchen ,
Nähmaschine , Blumenkrippe , Tep -
Piche , Portiere « , Kvnsol mit Spie -
gelsBicdermeier ) , oval Goldspiegel ,
Bilder , schönes Hutschränkchen ,
Serviertisch , kl . Büroschaft m .GlaS .
Küchenfchrank , Gasherd . Die Sa -
chen sind gut erhalten und werden
billig abgegeben . B33563

Epple , Möbelgeschäft ,
Steinstrafte « .

Billig zu verkaufen : kompl . Bet .
ten neue u . gut erhaltene , zirka IVO
Pfd . prima Roßhaar , Kinderbett ,
Diplomatenschreibt . . Büchergestell ,
Stühle , Bilder . Steimel . Ludwig -
Wilhelmstr . 18. a . Durl . T . B33564

Umzugshalber billig abzugeben :
1 Kleiderschrank , verschied . Küchen-
gegenstände u . sonst Verschiedenes .
Daselbst sind 120 eingelegte Eier
billig abz ligeben . B3344S

Gevrg - Friedrichstr . 22 , pari

Nähmaschine .
Wer eine Nähmaschine , hefte

Qualität lneu ) , bei monatlicher oder
14 tägiger günstiger Zahlung kaufen
will , sende seine Adresse B332S3 .2.2

Zirkel 13. 2. Stock .
Nähmaschine .

Wer kaufen will , auch geg« >
wöchentl . oder monatl . Abzahlung
B33292 .:< 3 Kaiserstr . 44 . I.

zu verkaufen . Kirkel 13 , II .
Ein gutes Herren - Fahrrad ist

billig zu verkaufen . B23527
Anaartenstr . 4ki , 3. St ^ links .

Viüig zn verkaufen :

IWWiWNMtlZFMMs
für 30 Mark . B3348L .2.1

A . Scliap , Zädrinaerstr . 38 .

Chaiselongue . Rt
5833435.2.1 Schneen Ernste 25 .

4 gebrauchte Sofas , neu bezogen ,
per Stück 25 Mk ., mehrere Polster -
lehnsessel 8 Mk., Kommode mit
Glasaufsatz 25 Mk .. 1 Soka 16 MI „
großer Teppich , 4,40X3,00 Meter .
1 Schlafdiwan 20 Mk . «032849

Levy & Lämiule ,
Möbelgesch . , Markarafenstr . 8g »

Gebrauchte !Iiostl,aor - Ä)! atratzen »Deckbetten u . Kiffen , 2 gebrauchte
Bettstellen mit Rösten und polierte
Chiffonniers sehr billig zuverkank .
Levh & Lämmle . Möbelgeschäft .S332852 Markgrafenstr . 23 . 54
u t| ^ 55003 $XXÜX Sfen hat bill .

zu verkaufen . Philipp Müller ,Mar ienstr . 12 . 3 . St . B3336S .2L

veiiei Gasherd A «.
B 33550 ftatferftr . 201 . 2.

5 guterh . Reitzaume
samt Vorderzeug (Ordonnanz ) und
1 Paar neue Einspänner -Zügel
mit tzandstück sind billig zu verkauf .

Näheres Adlerstr . 36 . II. B33325

Sin eifJinöeM rSS
bei (vettert . Welyienstr . il . B»

Kinderliegwagen,Klappsportwag ^Kinderklappftuhl billig zu verkauk .
B33549 Lachnerstr . 18 , Part , r .

2 blaue Arlillene-Me.
hellgrauer Mantel . Browning »
Pis «ole billig zu verkaufen .
B3S531 Smlostpla « I » . 2 . Stock

Greuadier-Rock.
Hole und Mütze preiswert zu
verkaufen . B33438

Werderstr . 2 . 4. St . rechts.

Infant . - Rock ,
^

. sehr gut er -
halten , billig zu verkaufen .
B33671 ftmuftr . 25 , III.
( inSfitm fast neu . Gr . 44,SUMIIIHI * billig zu verkauf .B33487 .2 .1 iftheinstr . S» . 3 . St

Pol . Schrank 25 Mk. .
pol . Schreibtisch 15 Mk..

rotz. Deckbett 9 Mk.,
Vascbtisch , Gasherd 1 . 50 Mk .,

Vogelkäfig 50 Pfg ., Mahag .-AnS -
zielitifch mit Einl . zu verk . B33588
n . 8on ntsg , Kommiss . , Lessingstr . 33.

WSW .
abzugeben . grbiiQrnftr . 53 . Sth . pt

Herren- u MLöchenraS, ^
abzugeb . Karl - Wilhelmstr . SÄ, II .

Ein eleg . dunkelbl . Tuchkleid »
Größe 44, billigst abzngeb ., ebenso
3 bad . Z? ahnen init Stangen . 50»®"

Rüp purrerstr . 7 . l Treppe lks.
ßul etöölfene ZameMlelüer
sind preisivert abzugeben .
932850 .5 .4 Markaraseiistr . 22.

We- Ledtt- Zaatliolser
Achter Ofttt ftßl männlich , mit
wetfter •J ' UvKI .) Stammbaum ,und 40 Pfd . Hundekuchen ZU ver -
kaufen , « tammt von hochprämiiert .
Eltern , ist 5 Monate alt . Preis
Mk . 65.— . Angebote unt . Nr . B33515
an die Geschäftsst . d. „ Bad . Presse ".

Ein Abenteuer des Detektivs Joe Deebs in 4
Akten , verfaßt und inszeniert von Joe May .
In der ^toiptrolle Max Landa vom Lesung -
tdeater , als Darsteller des Detektivs .
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cieo foigen seiner am 13. September im Kampfe für sein
Vaterland erlittenen schweren Verwundung starb unser Beamter, der
Leiter unserer Subdirektion Karlsruhe

Herr Wilhelm Ramser .
Wir verlieren in ihm einen langjährigen , pflichtgetreuen , gewissen¬

haften Beamten und lieben Kollegen , dessen Andenken wir stets in Ehren
halten werden .

Hamburg , den 28. Oktober ISIS . 13774

Die Direktion und Beamten der
„ Hammonia "

Glas-, Haftpflicht- und Einbruchdiebstahl -Versich . -Akt. -Ges.
des Verbandes von Glaser-Innungen Deutschlands .

Welcher Lehrer
bereitet Volksichüler der 8. Klaffe ,
am Aufnahme in das Lehrer -Vor -
seminar vor . . 3.3

Gefl . Angebote mit Angabe des
Honorars unter Nr . 13723 an die
Geschäftsstelle d . . Bad . Presse " erb .

Sludenl
(mit Abitur ) erteilt Nachhilfe -
stunden in Latein , Mathematik u .
Französisch gegen maß . Honorar .
Angebote unt . B33517 an die Ge -
schäftsstelle der »Bad . Presse " erb .

bekannt billigst iml *

WilhelBstr . Z4 ur .
Kriegsangehörige extra Rabatt

Haus-Tausch.
Vertausche meine Wirtschaft mit

50 Fremdenbetten , in bester Lage
Pforzheim , gegen Wohnbaus oder
Bauplätze . « 33070 .6.3

Vermittler oder Selbst -Interes¬
senten wollen sich wenden an

Stephan & Frank ,
Pforzheim . Leopoldstratzc,

I

In dem mächtigen Ringen und rastlosem Vor¬
dringen Ende September fand auf dem Kampf¬
felde für Deutschlands Ehre und Ruhm den Helden¬
tod am 21 . 9. 1915 unser lieber Kamerad

Leutnant der Reserve
des Ulanen- Regiments GroBherzog Friedrich von Baden

(
■Rheinisches ) Nr . 7

Karl Schmieder
kommandiert als Adjutant zum III. Bataillon
8 . Rheinischen Infanterieregiments Nr . 70 .

Mit vorbildlicher Unerschrockenheit war er
bemüht , Verbindung mit seinen Kompagnien anf -
zunehmeti , als ihn die tödliche Kugel traf .

Die Erinnerung an die große Zeit , die wir durch¬
leben durften , wird mit dem Gedächtnis des Ge¬
fallenen für uns immerdar verknüpft bleiben .

Im Felde , den 1. Oktbr - 1915. 4578a
Im Namen des Offizierkorps des

8 . Rheinisch . Infanterie -Regiments Nr . 70
Sietir

Major und Regiments -Kommandeur .

Gesellschaft „Ulk " Karlsruhe.
Wir machen unseren lieben Mitgliedern die

schmerzliche Mitteilung , daß unser treuer Freund und
Mitgründer Ehrenmitglied

Leopold Speck
heute nacht 2 Uhr nach kurzem , sciiweren Leiden
sanft entschlafen ist .

in dem leider so früh Verstorbenen verlieren wir
einen jederzeit schaifensfrendigen , von allen hoch¬
geehrten treuen Freund , der durch seine hervor¬
ragenden Charaktereigenschaften und sein leutseliges
Wesen die Liebe und Achtung aller in hohem MaBe
erwarb , und werden wir unserem nunmehr ver¬
blichenen liebwerten , geschätzten Ulkbruder allzeit
etn herzliches Gedenken sicher bewahren .

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 4. Nov .,
mittags 12 ' !ä Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt
und bitten wir um vollzählige Beteiligung aller noch
ortsatrwesenden Ufkcr «

Der Ulk-Eulenrat .
Karlsruhe , doa 2. November 1915. 13S12

Statt jeder besonderen Anzeige .TODES - ANZEIGG .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit -

reilung , daß meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwester , !
[ Schwägerin und Tante

Anna Albrecht , ged . Kauffer
I heute nacht ' /«11 llbr nach längerem , schwerem Leiden sanft I
| entschlafen ist.

Die tief trauernden Hinterbliebenen :
<». Alhreeht , Steuereinnehmer.Wilhelm Albrecht , Finanzassistent.
Robert Albrecht .

Wtüttflcn . Karlsruhe , den 3. November 1915.
Die Beerdigung findet Freitag , den 5. November , nachm .

I 3 Uhr . von der Leichenhalle Ettlingen aus statt . B336sX) |
Trauerbaus : Thibautstrake 4.

Trauer - Hüte
in jeder Preislage stets vorrätig 5410

S . Rosenbusch , Kaiserstr. 137.

Trauerbriefe und Danksagungskarten
werden rasch und billig angefertigt in der

Druckerei der » Badischen Presse " .

Pferde -Versteigerung .
Die Badische Landwirtschaftskammer veranstaltet am

Freitag , den 5 . November d Z . vormittags 10 Uhr ,
in Karlsruhe -Riipv « rr (Haltestelle Klein -Rüppurr Albtalbahn ) eine
Versteigerung von 30 sehr gute « , schweren belgischen , sowie IS
leichten russische» Pferden .

Zugelassen zur Versteigerung werden nicht nur Landwirte , son¬
dern auch Gewerbetreibende aus Baden , die eine bürgermeisteramtliche
Bescheinigung vorlegen darüber , daß sie zur Aufrechterhaltung ihres
Betriebes ein Pferd dringend benötigen . Wiederverkäufe ! und Händler
find ausgeschlossen . 13804

Unwiderruflich nftchste Woche !
1 Ziehung : S - und IO . November

Geld -LotM zur WiederhertttHme
St. Lorenzkirche
— In Nürnberg :

mg «er I
rche j

126000 Lose . 4866 Geldgewinne zahlbar ohne Abzog —

M .

s -
£
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200001
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NBmberger GßlÖ-LOSß zu 3 H. Ä «

Eberhard Fetzer, Karlsruhe,
OsteiHtetr . 6.

I 7.i bah« i» allen LoUerie-GwcMfle « ». Vertan (stellen .

Carl Götz , Karlsruhe , HebefctraSe kl .15 ;
Ed . Rüge , Kaiisruhe , Kaiserstraße . 4395a

icl Ipitnl
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Regenhaut-Mäntel . . . . 22 .50
Windjacken von 13.75 w 22 .50
Gtimmi=Ueber;rieh<=Hosen 9,75
Wasserdichte Westen . . 9 50
papier-Westen, -ttosen und -Socken.

Sporthaus Freundlieb
Kaiserstraße 185 . — Rabattmarken.

Billiges Angebot !

Gedämpftes Rindfleisch
fertig zum Gebrauch

V - Monosen 5 M bei MmhM m 10in
Günstige «üb billige Gnkaussgelegenheit für Großabnehmer

und Wiederverkäufer . 13809

am Lidellplah, Tel. 495 .

Das Beste vom Besten 2
für unsere Truppen im Kriege ist

IM» Eier-Kognak il» WM,
Anregungsmittel bei Erschöpften . Vorbeugimgsmittel gegen Magen- und
Jlarmstörungen und zur Bekämpfung sog. Kriegsepidemien , blutbildend,
nervenstärkend und muskelkräftigend . In den einschlägigen Geschäften
zu haben in Feldpostbriefen (unzerbrechlich , Porto 10 Pfg. ) mit 1 Flasche

Max Kölbles Eier-Kognak ä Mk . 1 .50. 886J
Fr . Max Kölbles Liqueur - Fabrik Freiburg i . B.

Brief » HmfcW8ae S
'
ÄÄ ? ÄtÄ

—tlllllllllllllllllllffvviivillllfllllllll miiii .ii i .iii ii.tiwMUiiu . i .iiiiiiiii iiiiu iiiii

Frankeneck ** * 1
Mittwoch und Donnerstag :

Strasse i i
13814 j

Wer Muschel -Abend .
im n ium inn in in iIi in in ll LiUiXmiUJLLmiimn i Ii iiy Iim in :

Bodensee -
Obsk-Derwerlungs -Gesellschaft .

Hin Waggon

3P x * i m a

Tafeläpfel
Lagerware eiugetroffeu.

Per Ztr . Mk . 10 . — bis Mk . 14 . — .

B335SS Kriegsti *. 66 , Ecke Kronenstr .

iTfffor ne«e . enorm
* lchon

ueberzleyer , voni2 ^ <m .
nur aus Gelegenheitskäufen , auch
getragene , gut erhalten , schon von
5 Mk . an , für Herreu , Burichen
und Knaben kaufen Sie B335S2

Markqrafeuftr . 3 . l.

6eifenfpönc Ä « « ,.- .

öeffmsloer . MV
6(6mierfrile, Ei ?« -!
6(6mierfeiSc,

(Sr ;J?W n
100 St . Mk . 48 — %

Scralcile,
ab Stuttgart . Angebote unter
9333567 an die Geschäftsstelle der
,.Bad . Presse " erbeten .

Butter
fertig gepackt »um

Feldversand
| in Dosen von ca . brutto'J80 Gramm |

V 1 .45

.' Cc m. b H-

Himalayatee
feinstes Aroma , sehr ausgiebig .

Alleinverkauf zu Original -
14.2 preisen bei 13552

H . A . Glockner ,
Lammstraste 6 .

Schuhe . ^* billig .
nur aus Gelegenheitskauf , f . Her¬
ren , Damen u . Rinder idarunter
warmgefütterte ) kaufen Sie
S3sraw Markarafenftraste 3 , T.

Nervöses od. mit englischer Krank -
heit behaftetes

SS Kind s
im Alter von IMs—5 Jahren findet
aufmerksamste , liebevolle Pflege in
Luftkurort . Angeb . unt . B33554 an
die Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

Wer
etwas jii Mieten Hai ,
etwas za mieten sucht,
etwas zu Bethanien hat,
etwas zu häufen sucht,
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Geschäftsstelle

Ecke Lammstrane und Zirkel .

mit » 33532
werde» billig garniert ^« , auf

^
ear

Beitel . atz 13 . 2.

in großer u . mittlerer Sortiertm «

- Mark 20.- &
Pfälzer u . Zittauer . sehr
schöne , gesunde hellgelbe,
haltbare Winterzwiebelu.
offeriert zum billigsten TageSprenc

S . Fleischhacker ,
3 .1 Hockenheim (Baden ). 4680a
Telephon 74 Telephon 74 .
(Borfanm Schlüsselbund mit drei

Schlüfieln . Abzug^oea .
BelohnungKlauprechtftr . 38,1 . B^ >

Zu verkaufen
Kompl . schön . Bett . Cb «fio » »«er .

Schreibtisch . Büfett . Büchergest . .
Stühle , Bilder . Küche» - Schrank
und Herd , billig zu verkanfen .

Ublandstr . IS , E. Fröhlich .
B3359 ? Än - und Verkauf .

Majolika » Kamin
Heizkörper -Verkleidung , für herrscti .
Wohnung oder kl. Saal geeignet ,
zu verkaufe « . Näh . unt . Nr. 4^ 2o.
in der Geschäftsst . der „ Bad . Presse .

"

MM za oetMtn.
Sehr schön . Militärmantel , Ober -

weite 102 , preiswert zu verkaufen .
» 33591 Herrenstrane 5 , 3 . 51

Stellen -Angebote .
Gesucht ein jüngerer , tüchtiger ,

selbständig arbeitender

Buchhalter.
auch Kriegsinvqllde , perfekt in de?
amerikanischen Buchführung , eventl .
auch Fräulein . Angebote unter
Nr . B335W an die Geschäftsstelle
der „ Badische n P ? esse".

Carbiil -LMpev
(Petroleum -Trsatz).

Mr erstklassige « Fabrikat , tüch-
tiae Vertreter und ProvisiouS -
reitende bei hobem Verdienst ge«
sucht. Angebote unter B33540 an
die Geschäftsit . d . „ Bad . Presse "

. 8 .1Kontoristin
perfekt in einfacher Buchführ '« a
und mit allen Büroarbeiten der -
traut , von hiesiger Großhandlu « «,
zum baldigen Erntritt gesucht .
Angebote über seitherige Tätigkeit
mit Gehaltsansprüchen u . Zeugnis -
abschriften unt . Nr . B335S6 an die
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse " erb .

chäft gesucht eine
Aaa Döec Srautda

Von einem ? bst - u . « udfruchte -
Svezialgeschäft gesucht
der Branche
bewanderte i. .
zur selbständigen Führung des
Ladengeschäftes , welche auch in
Buchführung mithelfen kann . Ent -
sprecheüd Kaution muß gestellt
werden . Angebote mit Lebenslauf
und Gehaltsansprüchen unter Nr .
B335L1 an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .
« cs „ eh « per sofort eine

Filialleiterin ,
die in der Schuhbranche durchs
bewandert ist. Kaution erforde »

Angebote uuter Nr . 45W an die
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse "

Besieres . besch . Ptädche » . tüchtigund gewandt in Zimmer - rmd
.yau §arbeit . . d servieren kann und

mrt Kindern umzugehen ver -
steht, auf la . November gesucht .

Näh . unter Nr . 4571a in der G -
ichäftsstellc der . Bad . Presse ' .
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Reiner

BieMioch

Zum sofortige» Eiz,tritt eine

zuverlässige Kraft

zur Führung der Bersaudbücher gesucht.
Schriftliche Augebote, auch vou Damen «ud

Kriegsiuvaliden , erbeten an 137S4 .2L
itylsatfi . § * t ! nrae » 9 Rhemhafen .

Tüchtige Tapezierer
>auf Ledermöbel für sofort gesucht . 456la .2 .2

Wilh . Knoll , Stuttgart , Förster. 71 .

Stellen -Angebote.
Sutbr für sofort einen felbständ .

Frisenr -Gehilsen .
Frau L . Wolfgang . Lefsingftr . 74.

Schneider
aus SRilitSrorbett eingearb .. sucht

Jos . Blumenstetter ,
Herren - und Damenschneider ,

» 3S518 Lidellplstz .

Schuhmacher ^
auch Invalide , zur selbständigen
Leitung , auch als Käufer oder
Pachter gesucht . (Sohlerei mit
Maschinenbetrieb .) Angebote unter
Nr . « 33467 an die Geschäftsstelle
der . Badischen Presse " erbeten .

Achliz. Waler
iReiker)

sofort gesucht . 13788 .3.2

Markstahler & Barth ,

Tüchtige ^ mililärsreie

Metzger
Werden eingestellt . 13762*!

Stefan Gärtner ,
Wurstsabrik .

ttriegsinvottde
sucht Stelle alZ Einkasfierer oder
ahnlichen Posten : derselbe war vor
Kriegsausbruch selbständiger Kauf -
mann . Angebote unter 2333566 an
die Geschäftsstelle der „ Badischen
Presse " erbeten .

Schreibgew . Wann
sucht in den Abendstunden und
Sonntags Beschäftig !,na . « ich In¬
kasso usw . Angeb . unt . B33576 an
die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse "

Junges Mann
sucht stelle in einem Mechaniker -
gefchäft : war schon ein Jahr in
dieser Branche tätig .

Angebote u . Nr . B33473 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .
IS - jWg . Mfe ,W ,

Angebote unter Nr . B33513 an
die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

Konwrfftin »
! erste Kraft, - in gros, . Fabrikbetriebe ,
! Verf. in allen Kontor ^ rb . (Stenogr .,' 200 Silben ), durchaus selbständig ,sucht gutbezahlt . Bertraucnspost .

Angebote unter Nr . B33394 an die
Geschäftsstelle d . .. Bad . Presse "

, 2.1

ZiMlttlkutk. 3fBif«tfltbritrr,
Kmhiltsllrbkitel

gegen hohen Lohn sofort gesucht . 13547
ü

"
o ?3 . Krapp , EisenbetonbKu ,

Kaiser-Ällee 5.
Junger Mann , auch Kriegs -

invalide wird für dauernde Be -
fchäftigung als 13798Packer
bei gutem Lohn sofort gesucht .

; Herta ! tlBütsdier PreghefetaDriHanten ,
Vertriebstell « Karlsruhe ,

Waldhornstraße 31 .

Äarlstr -che « 7.

cti

Metzger
Gesuch .

zum baldigen
Eintritt einen tüchtigen
militlirfreien Burschen
bei gutem Lohn . Kann auch
Halbinvalide sein . Ange -
böte » nter Nr . 23S >3 an
IIaasensteiii & V ogler
A. G., Karlsruhe I. B . ,m

Gesucht per sofort
einige tüchtige , selbständige

Rekm-Moillem.
jowie 13801

1 i7 />Striitt .1 für mein kanfmän -
! LrMlU nisches Büro mit

guter Schulbildung und

ZLchrli«
Valentin Haitz ,

Elektrotechn .Jnstallations - Gefchäft ,
Telephon « 91 , Rheinstraste 13 .

KarlSrnbe .
Sin tüchtiger , älterer

Schlosser gesucht .
SB3350S Hirschstraste 4 « .

Gesucht einige tüchtige
Eisendreher ,

Maschinenschlosser.
Werkzeugschlosser

Modellschlosser ,
Schmiede .

Dauernde , lohnende Beschäfti¬
gung . Anerbieten mit Zeugnis ^
Abschriften erwünscht . 4357a .6.6

A.-köerkis« StchlWer !ie
vorm . Georg Fischer .

Siugeu - Hoheutwiel
( Großh . Baden . ).

Ein brave ? Mädchen in kleine
Familie für alle häuslichen Arbei .
ten gesucht . Zu erfragen unter Nr .
2333548 in der Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse

Ordentliches , fleißiges Miidch «»,
auf 15. Nov . gesucht . 3333646
2.1 Kaiferstr . 55 , 2 Treppen ,

Einfaches , braves , willig . Dienst
mädchen zu kleine? Familie ge
sucht. Näh . unt . Rr . B33508 in der
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

HaililsM-Gesch.
Tüchtige Handlanger finden

sofort dauernde Beschäftigung bei
hohem Lohn . Zu melden Reubau
Patronenfabrik oder E . & *1.
Allmendinger , Gipser » und
StuckaturgeschSft , Melauchtbon ,
' träne 2 . tSHSO

Für mein Baumaterialienlager
suche ich für dauernde Beschäf -
t ignn g einen ordentl . kräftigen

Taglöhner.
K. Gössel , Kriegstr . 97 ,
13750 Büro im Sof . ?

Hausdiener
der packen kann , wird zum so»
fortigen Eintrit gesucht . ," 07

S . Blum , Kniserstr. 20g.

jfasiskrschi
kräftiger , guter Radfahrer kann
sofort eintreten . 13808

Karlstrake 12 , im Laden .

Ein kräftiger 13802»

Hausdurjche

Durchaus zuverlässiger

Maschinist,
mit Dampf - uud Eismaschinen -
betrieb vertraut , gelernter Schlosser
bevorzugt , bei höchstem Lohn per
sofort gesucht . 13752 .3.2

MWburger Brauerei,
vor « . Freiherrl .

von Seldeneck 'fcke Brauerei ,
Ka .rlsruhe - Mah Iburg .

Tüchtiger , zuverlässiger

He «
1 J

nur automatischer Feuerung ver¬traut , wird bei höchstem Lohn persofort gesucht . 13753 .3.2
Mühlburger Brauerei.

vorm . Freiherr !, von Seldenecksche
Brauerei ,Karlsruhe - Mühlburg .

findet sofort Stellung bei

Drehfuh & Siegel ,
Kaiserstrasze 197 .

Aausbursche
sofort gesucht . Druckerei 5? aisor .
B3359S Sofienstraße IS .

HMiiMe -MWe ,
Einfle ' ßio . Mann , der Radfahren

kann , « n «<-r lohn . Beschäftigung bei
F . WilMeiin Soeritig ,

Ritterüra ^ e. 13791 .4 .1

Kinverfrättlei» oder
ÄiudergLrtueriu,

die perfett nähen kann , auf 15. Nov.
für den Nachmittag gesucht . Bor -
zustellen nur vormittags . B33530

Hnbfchstra ^ e 34 , 3 . i^ toct .

Ach!. WeimÄchei!
gesucht. 13813

Kaiserstrake 138 . I . Stock.

Mädchen
für alle . Hausarbeiten tagsüber
sofort gesucht . 13815

Näheres Leopoldsir . 1 im Büro .

Zu einzelner Dame wird auf
15. Nov . tüchtiges Mädchen gesucht ,
das selbständig kocht , die Hausar -
beit gründlich versteht u . bügeln
kanlu Vorzust . : Kriegstr . 105, I.

Ein jüngeres Mädchen wird für
sämtliaie Hausarbeiten zum sofor -
tigen Eintritt gesucht . B33529

Sofienstraße 53 , 1 . Stock .
Ordentliches , pünktl . Mädchen ,welches schon in besserem Hause

gedient , als Alleinmädchcn auf 1
Dezember , evtl . früher gesucht.» 33434 Adlerstr . 28, 2. St .
, Ein braves M ädchen . welchesin allen häuslichen Arbeiten be-
wandert ist . gesucht .

MendelS 'ohnpla «, 3 , 4 . Stock .gegenüber Grüner Qof . B33419
In einem gröberen Orte des

MurfltaleS findet auf sofort oder
15 . Nov . ein ordnungsliebende ? ,fleißiges Mädchen , da ? allen Ar -
betten in Küche und Haushalt
lelbstandig vorstehen kann , bei
einer kleinen Beamtenfamilic l3
Personen ) eine schöne Stelle .

Näheres zu erfragen unter Nr .4564a bei der Geschäftsstelle der
.Bad . Presse " .

SEfifiStti ,
derlofen Haushalt gesucht . 2.2Wo sagt unter Nr . B33506 die
Geschäftsstelle der »Bad . Presse " .

Jl .uges Mädchen für nachmitt .wird gesucht . B33496
Erbvrinzcnstriiße 42, 4 . Stock .

Ordentliche und zuverlässige
f oaolslrö« Oer » chen
Tut Werktags morgen von 8—10
Ubt u . Samstag nachmittag von
1 Uhr ah gesucht . 13800.2.1Bhoto -Atel »er flofmann ,Kaiser - Allee 51 .

Weißnäherin gebucht .
Angebote unter B33537 an die

Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .
Tüchtige

Schneiderinneu
We mm , > £ m .
mmanne beorenen kann , sowie ein
kräftiges Mädchen zum Bügelnwfort gesucht . B33590

^ r . Adam , Kähringerstr . 12.
Gssmcht

2-—3 mng . Mädchen z . Handnähen ,Militärarb . Nachzufr . 11— 12 ^ : U .B33578 Akademieftr . 29, II . St .

MeIIen - Ke8üM
Janger Kaufmann
26 Jahre alt , vollständig militärfrei ,in ersten Häusern tätig gewesen ,eins . Buchführung . Korrespondenz
Nrm , tucbt . Verkäufer u . mit Lager -
u . Expeditionsarbelten bestens ver -
traut , sucht per sofort Vertrauens -
stellung .

Gest . Angeb . unt . Nr . B33535 an
die GeschäftSst . der „ Bad . Presse " .

( Schroetter ) , 26 I . alt . militärfrei ,franz . , jtal . und engl . Sprachen -
kenntnis , in fämtl . Kontorarbeiten
lowie Buchführung bestens ver -
traut , zuverlässiger Kaufmann ,
AuslandZpraxis , mit prima Refe -
rcnzchr , sucht per sofort passende
Anstellung . Gefl . Angebote unter
Nr . B33441 an die Geschäftsstelle
der „Badischen Presse " .

Fräulein ^
in Stenographie u . Schreibmaschiue
perfekt , sucht Stellung per sofort .
Angebote unter Nr . B33433 an die
Geschäftsstelle d . ..Bad . Presse "

. 2.1

Geb . Dame
mit mehrjähr . Tätigkeit i . erstem
Bankhause u . best. Zeugnissen sucht
Halbtagsbeschäftigung .

Gefl . Angebote unt . B33583 an
die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Nebenernserb
in Schreibarbeit sucht Fräulein .
das die Handelsschule besuchte . 2 .2

Angebote unt . Nr . B333L4 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

Fräulein
von auswärts , aus achtbarer Fa -
milie möchte sich als Verkäuferin
gleich welcher Art ausbilden .

Schriftliche Anmeldungen uitter
Nr . » 33557 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " zu richten .

Fräulein , "ggäj;
Weißnähen und Kleidermachen ,sucht passende Stelle . War schon
bei Kindern . B33497

Bradmfirahe Nr . 1 «) .

AM . söMs6eroleW;ll.
sucht passende Stell « in einem
guten Restaurant oder Kaffee . 2.1

Angebote unt . Nr . B33547 an die
Geschäftsstelle der »Bad . Presse " .

Einfaches Mädchen sucht für so-
fort Stellung zum Servieren , hilft
auch HauSarbett mit , hier od. aus -
wäris . Zu erfragen Degenfeld -
strafte 15 . 2. St . . lks . « 33 .>,4

AeltereS bess . Mädchen sucht ,
gest. auf gute Zeugnisse ,Stelle als »stütze
oder zur Führung eines mutter -
losen Haushaltes . 2. 1

Angebote unt . Nr . B3353S an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Sräenllii&es WA«.
welches nähen u . etwas kochen kann ,sucht Stellung auf 15. Nov.

Zu erfr . Karserstr . 303 , 4 . St .

AeibiM. liMnS. WMie!>.23 Jahre alt . welches selbständigder bürgerlichen Küche vorstehenkann , sucht Stelle in gutem Gast -
Hof oder Privathaus . Angeboteunter Nr . B33397 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbet . 2 .2

junges Mädchen , welches schon
ledient hat . im Kochen etwas er -
ehren ist , sucht Stelle für sofort

oder 15. November . Zu erfragen
unt . Nr . B33462 in der GeschäftS -
stelle der „ Bad . Presse " .
fifJlÄS & lpffcfOn tüchtig tn Kurf)i

und Haushalt ,mit quten Zeugnissen , sncht Stelle
als Aushilfe . B3Z4S3 .2 . 1Näh . Marienstr . 54 , II. , rechts .

lo teil ftili leün Im ?
Angebote unter B33572 an die Ge -
schäftZstelle der „Bad . Presse " .

nimmt Monats «
JUiiye stelle an für mor -
genS u . nachmittags . Zu erfragenB33469 Gerwigstr . C>, 5. St . lks.

Unabhängige Person suckt Bürood. Laden zum reinigen . Zu erfr .B33525 Vorkstrahe Ä8 , 5. Stock .

» mzäun/es BKUgelKNÄL
beim Hauptbahnhof als Gartenoder Lagerplatz zu vermieten .Näheres unter Nr . V32816 andie Geschäftsstelle der „ Badischen
Presse "

. 3 .3

Günstige Gelegenheit sür Laden
(Lebensmittelbranche ).

Laden , inkl . 2 Zimmer , Keller :c ., billigst zu vermieten .

Hebelstrnß ? 13 , am Marktplatz.
Zu erfragen daselbst Ul. Stock. 13558.8.3 I

Amalienstr . 79 , Erdgeschoß , sind
drei Büro - Ränme , mit neben -
stehendem , großem Schuppen , auf
1. Oktober zu vermiete » . Näb .
im 2 . Stock daselbst . 10599*

Rmegstrahe 71
Wodnung , 1 . Stock ^Hochparterre ! .
ß Zimmer . Bad u . Zubehör , nebst
Garte » sofort oder später zu tict -
mieten . Anzusehen von 10—12 it .
von 2—5 Uhr . » 29182

Zu erfrag . Hirschstr . 49. 2 . ut .

Schloßplatz 8
Wohnung von 6 Zimmern , evtl . 4
Zimmer , Bad - und Speisezimmer ,
3 Mansarden , auf sofort od . später
zu vermtet . Näh . 3. Stock . 8795

Wm 5 ZiMMchMg
mit allem Zubehör , auch Kärtchen -
anteil , Nokkstrastr 11 (seitb . Nr . 3),
parterre , zu vermieten . Näher , da -
selbst oder Karl -Friedrichstraße 26,
2 . Stock . Televbon 223 . k>?02

Elega -ite

VisriWmec - WchUtlg
mit Zentralheizung , Pacuum ,
Keller , Küche, Mansarde , Kani -
.ner , ohne » ad oder mit Bad ,
ohne fl'üch «, aus sofort zu ver -
mieren . Auch für Geschäfts -
zwecke geeignet . 8938"

Kaiferstr . 17« , Ecke Hirsch -
straße , im Pianolager .

w » awa gsa ,M s

Zn^ ärdtwÄdstadtteil
ist eine Parterre »Wohn « l,g von 4
geräumigen Zimmern mit Balkon
und Zubehör sogleich oder später
zu vermieten . Näheres B3337ti
5 . 1 Moltkestr . 17 , 1 T ( rfpe boä : .

BoeekhstrÄßL 50 ^ I .
ist eine neuzeitige , tchöne Drei -
zimmerwolir .unkl mit cinger . Bad ,
elektr . u . Gasleitung . Gartenan -
teil und üblichem Zubi ' ">r sofort
oder später zu verm . Näheres bei
Herrn Hauvtl . ftal ? daselbst im
ersten Stock. 12095

Brahmsstratze i >
Ecke Händelstraße , mvderne 3 Zim -
mer -Ä ?ohnung . 1 .Stock, mit eiliger .
Bad sofort billig zu vermieten . Zu
erfraacn daselbst . B33L ->l

3 -?royc Zimmer , Küche , Keller
ic. tm II , Stock für 600 Ji sofort
oder später zu vermieten .
B33203 Liebigstraße 15, II .

Kln <fstra ^ e 17 , 2. Stock ,
schöne » Zimmerwohnnng mit !'Bad und Mansarde auf \
sofort oder später zu ver -

[ mieten . 9436 * I

Schöne A Himmerwohinmg mit
Küche und Keller sofort oder >pät .
zu vermieten . Näheres B33311

Lefsingftrane .« », 1 . Stock.
Ku vermieteiri B93

sehr schöne neuzeitl . 3 Z.- Wol>n» !ig
sehr preiswert , evtl . Mietnachlaß .

Drais strafe 4 .
titiche und sehr großer ,

U heller Arbeitöranm , gut
Heizbär , zu vermieten . B31467

B -iniileisterilr . 50 . Ateliergeb .
Amalieustraße 7 ist eine schöne
Wohnung , 4— 5 Zimmer , ver
sofort zu vermieten . 9065
Zu e rfrag en im 2. St . Vorderhaus .

Bnchstr. 40 c . 2 . St . , schöne Atter»
zimmerwolinung . Bad . Speise¬
kammer , Ballon , Veranda , elektr .
Licht , auf sofort od . späi er zu ver -
mieten . Näheres 3 . ^ tock oder
Hirschstr . 69. part . B32076 . 10.7

in verkehrsreicher Lage , mit Zwei -
ziinmerwobnung , für jedes Geschäft
geeignet , ist zu vermieten . 5158*

Näheres Karlstrahe 78 . 2 . St .

m erster Geschäftslage , mit gr .
Schaufenstern , f. jede Branche

I geeign ., ist per 1 . April 1916
lehr vorteilhaft zu vermieten .
. Interessenten wollen An -

j tragen rickten unter Nr . 13030
an die Geschäftsstelle der „ Bad . >
Presse " . 5.8

Bauuicisterstrofie 26 , Hinterhaus .
II . u . III . Stock, bestehend aus
je 3 Zimmern . Küche u . Keller .
Zu erfragen daselbst Vorderh ? . ,
I . Stock . 13337

Durlachcrftr . 14. eine kleine L? öl >-
nung mit GaS per sofort zu ver-
mieten . B33507 .2.2

Hirsckjtraß « 33 ist der 2. Stack : 5
Zimmer , Bad u . Zubehör auf 1 .
April zu ' vermieten . Anzusehen
von 3̂ 11 — % 1 und nachmittags
von 3—5. BW489

Kriegstr . 172 (früher 88 ) sind drei
Zimmer mit Zubehör , Seitenbau
2 . Stock , Aufg . Vorderb . , zu verm .
Näh . 1 . St . 10—6 Ubr . « 38271

Nelkenstr . 8 , Hth. 3 . Stock, schöne
2 Zimmerwoynung auf 1 . Dez .
od . später zu vermieten . Näheres
daselbst . B33541

Nudoifstraße 16 Wolinimg von 3
Zimmern , Balkon . Küche, Keller ,
Mansarde . Preis 450 M , sogleich
oder später zu vermieten . Näh .
1. Stock , rechts . » 33575

Winterstraste 40 sind 4 Zimmer
auf sofort zu vermieten . Näh .
parterre . 8504

JPcin
möbliertes Wohn - u . Schlafzimmer
mit elektr . Licht und » ad u . Bdg ,
ffi38474.8 . 1 Bachstraste 39 , II .

WZhu - y . ßchlÄWWiel .
hübsch inöbüert , mit 1 od. 2 Betten
(evtl . Küchenbenützuug ) sofort zu
vermieten . B33582

Belfortstr . 17 . eine Treppe . ^

Iliüppurreriirnf -o ist geräumige
4 ^ immcrwolznung mit Mansarde
u . Zubebör , in schönet , freiet Lage ,
für sogleich oder später zu ver -
mieten . Näheres parterre . B33483

©ititiljcnftr . 25 , 2 . St . , schöne 8— 4
Zimmerwohnnngen . Mails ., Gas
u . Klosett , auf sofort od . spater zuvermieten . Näh , vart . B334L9 .4 .1

Gemütliches , möbliertes
airnmer
Part ., sep . Eingang , ist sofort an
Herrn oder Dame , auch mit vor «
zügl . Mittagtisch billig zu vermiet .
Zu erfr . Steiner . 3l . p . r .

M iüööL 3immer
MittagStisch 12 Mk . pro Woche zu
vermieten . Kniserstr . 168 , V , zwisch.
Douglas » u . Sirschstr . B33359 .2.2

In ruhigem Hause schön möbl .
Zimmer zu vermieten . B3346S

Schönfeldstraste 1 , Part . , recht«.
Zu vermieten : Zimmer mit 2

Betten , Küchenbenühiing , GaS ,
Gasbeleuchtung oder Kost . B3347B

Boumeisterstrnhe 32 , 2 . St .
Hübsch möbl . ung . sep. B ?lkon»

zimmer auf sofort zu vermie - ' n.'333552 : WttlbliPrnsttasic 30 , 1 Tr .
Gut möbliertes Zimsner

zu vermieten . » 335611
Knrvenstraße 25 . III . St .

Hübsche» , große ? Zimmer mit
besonderem Eingang ist mit oder
ohne Penfion preiswert zu verm .
« 33569 Kaiferstr . 44 , IV .

Großes , schön möbl . Zimmer auf
15 . Nov . oder später zu vermieten .
B33573 Friedenstr . 13 . hockvart .

Gut mSbl . Zimmer sofort zu :>er -
mieten . B33v >77

. Kaiserstrufie 111 , II .
Gut möbliertes Zimmer zuvermieten . B33580

Scheffelttrake ; o , l .l
E :n kleineres , möbl . Zimmer ist

nur mit Kost sofort bill . zu vermiet .» 33585 Zöhringerstr . 82 . II .
Freundl ., beizb . Mansardenzim¬

mer billig zu vermieten . » 3M40
Akademikstrafie 32 III .

Möbl . Limmer ist mit Kaffee
pro Woche .4 4 .— zu vermieten .—
Gliimerstr . 18. IV . b. Koch . B ^ „ .3 . 1

Mljbl . Mansardenz . sofort zuvermiete » . Näheres Lachnerstt . S.
parterre , rechts . B33475'Üfudestiirftr . 16 , Seitb . , 2. Stock,gemütlich möbl . Zimmer , bei
KaufmannSwitwe billig zu ver -
mieten . B33510 .2. 1

Hrnurrstriibe 9 , part . , ist freund ! .,gut möbliertes Zimmer zu ver -
mte ten . 5333356.2.2

Hiischstrahe 32 , 3 Treppen gutmöblierte ? Zimmer , mit oder ohne
Pension sofort zu vermieten

Leopoldstrafte 18 . 2. Stock , ift
eine möblierte ?)! ansarde zu
vermieten . V3353V

Sops,ienf «raße 1 -j , 1 Treppe , ist ein
gut möblierte « Zimmer mit 1 od.2 Betten , mit oder ohne Pension ,
zu vermieten ( auch vorüber -
gehend ). 833416 .5.2

Sofienftrofic 40. Ecke der Leopold¬
straße . ist ein möbl . Mansarden -
zimmer sofort zu vermieten . Aus -
kunft im Laden . B33556
Geb . Dame ist Gelegenheit zu ei :l .

Müll . Heim UM
voller kräftiger Pension . Zu erf ^Tteinftrefie Zl . p .. r . B33333 .2I

Waldhornstr . 44 , Hinterh . , ist eine
kleine Zweizimmerwohnunl , mit
Zubehör für sofort oder spater zu
vermieten . Näheres Hinterhaus .I . Stack . 33464

Weltsienstr . 22 . 3. St . rechts , isteine .schöne 3 Zimmerwohniingmit eingerichtetem Bad u . Zubeh . ,auf sof. oder 1 . Nov ., wegen Weg -
zua zu vermieten . B32198 .4 .3

Änzuseh . zwisch. S—5 Uhr nachm .

Sofort gesucht
in guter Lage lNähe Wald und
Ghmnasium ) modern möbliert «
3 Zimmerwobnung mit 3 Bette »,Bad , Zentralheizung , elektrische ?
Liebt . Ganze Pension oder nur
Frühstück . Angebote mit Preis »
anaabe unt . Nr . 18811 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse "

. 3.1

Zimmer -Gesuch.
Per 1 . Dezber . gut möbliert , evtl .

Wohn - U. Schlafzimmer in ruhig .
Hause . Rngeb . m . PreiSang . u . B « «
an d . GesckläftSst. d . „ Bad . Presse .

Bess. Familie snci-.t auf 15. No-
veinber 2 möbl . Zimmer <Wohn -
u . Schlafzimnter , womöglich mit
Kinderbett ), am liebsten mit allei -
Niger Küchenbenützung , auf die
Dauer de § Kriege ? zu mieten . In
der Nähe der Gren .-Kaserne bevor -
zuot . Preisangabe erwünscht . An¬
gebote unt . Nr . B33505 an die Ge -
ichäftSstelle der „ Bad . Presse "

. 2Jt

Möbliertes Zimmer,
möglichst mit Klavier , in der Nähe
der Herrenstr . , von junget Dame
vom 1 . Dezbr . 1915 ab gesucht .

Angebote mit Preisangabe unt .
» 33581 an die Geschäftsstelle der
.Bad . Presse " erbeten . 2. 1
S ! err sucht ungeniertes . gutmöbl .**■" Zimmer mit Gas od. elektr .
Beleuchtung , Heizung u . Frühstück ,
parterre od. 1 . Stock . Freie Lage
und separater Eingang bevorzugt .
Angeb . mit Preis unt . B33502 an
die GeschäftSst . der »Bad . PrcL «"
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Bekanntinaehung .
Kobern die Lidell - Schule und die Pestalozzi - Schule vomMilitär geräumt wurden , können die daselbst eingerichteten Schul -

Kader wieder
als VolKsbäder benützt werden .

. Sie sind zu diesem Zweck jeden Samstag abend von 5—0 Uhr
aeöfsuet . und zwar das Bad in der Lidell -Schule für Männer , das
Bad in der Bestalozzi - Schule für Frauen .

Ein Bad (Brausebad ) kostet 5 4 . Die Badenden müssen die
Badehosen bezw . die Badeschürzen und die Trockentücher mitbringen .

Karlsruhe , den 27 . Oktober 1915. 13565.3.2
Der Stadtrat .

Kun$t$tickmi $chulc
HHIIIIIIIIIIIiHIIIIIIIIIIIII! de $ Bad . Irauenverems . aas

Die übliche Weihnachts -Ausstellung fällt des Krieges wegen
in diesem Fahre aus. Neuheiten in fertigen und auch in an-
gefangenen Arbeiten sind aber im Museum der Schule

j)an$ -Cboma -$tra$$e2
aufgelegt und vom 3. bis inkl . 13, November ( mit Ausnahme
von Samstag mittag und Sonntags ) , jeweils von 10 1/» bis 12%
und von 2V2 bis 4 lL Uhr unentgeltlich zu besichtigen .
i37i7.3 .i Der Vorstand.

Oskar Suck
Inh . : G . Tilltnantj-Matter

Hofphotograph Kaiserstrasse 223
altrenommiertes Atelier für alle Fächer der Photographie

Porträts m höchster Vollendung.

Spezialität :

lEPIPlerusgen u . Reproduktionen
in allerbester Ausführung nach
jedem Bilde , auch nach Amateur-Bildern,
Postkarten und schlechten oder ver¬

gilbten Originalen . 13512 .4.2
V. . J

Zeitungen Zeitschriften,
'Akte« . aller Art , Makulaturen zum Eiustamvieu tauft jedes
Quantum . 13706.14.3

schwanevftratzc 11 . Telephon 835.
Ia . neues

Prima Delikatess - Sauerkraut
liefert jeden Posten prompt in neuen 1 Zentner -Fäüchen , sowie in Fässern

mit za. 200—400 Pfund zum billigsten Tagespreis
Karl Durach . Augsburg , Größte Augsburg . Sauerkrautfabrik

Telephon 176 « . B30088 .5.5

Besonders preiswerte

W - Wine
SamMuM

ganze
Flasche
halbe
Flasche

I . 2S
75 wu.

Roter 132541

Malaga

J&fdje 1 . 60
halbe

Flasche Mg .

Malaga
| fein alt * mit Schutzmarke|

2 .

I^aichc l " l ^

" Q Vm . b H . -
kC* «len b« kAon *«*
feY*rfc sffftt « **̂ 5

Einziehschuhß
aus grauem Filz,

Wärme spendend ,
Soeben schonend ,

M ii. ftufnäMohlen,
verschiedene Arten ,

Gewalkte

Filz - DhepstiefBl
für An » «»f » hr © r etc . ,

Restposten gewalkter

Hinder-Schuhe
mit Ledersohlen billigst
13531 empfiehlt 2 .2

H. R. Glodtner,
Qammstr . Nr . 6 .

Mannborg -
Harmoniums
empfiehlt in großer Auswahl

der Alleinvertreter
für Karlsruhe und Umgebung

Luüwig Schweisgut

i6 .6 Hoflieferant 12292
4 Erbprinzenstraße 4 .I

WilhMr . 34,1 h
Kriegsangehörige extra Rabalt .

WUuiöM
'1?.°;-" ' Fmeimiiiiüel

von Mk. 1S.7S an.
Keine Ladenspesen . 13230*

Bester Zahleri
abgelegter Herren - und Damen -
Kleider . Schuhe . Stiefel usw . Post-
karte genügt . Komme ins Haus .
I . Brauner . Nudolfstr . 1V, part .

Mtv -TMZMZW
Karlsruhe . Douglasstr . 30

fertigt als Spezialität Bromsilber -
u. Gaslicht - Karten u. Bilder rasch
u . billig an . B33131 .3.2

Vorzugspreise für Fach- bezw .
Reisephotographen.

Vergrößerungen nach jedem Bild .
Entwickeln von Platten u. Films .

D
nsnijungen

ÄiWt-MM^ WW
Zckreidsr , Sie sofort
——WRuck'

p.beilegBn ,——
Untetsfülzung
Hilfein allen
Lagen durch.
Kapital oder

Diskret
Selbstgeber

LAHR
Jtaiserstr . 80
A . BANKER

Bürgschaft InaMierungsgra*

e

etr . Herren - u»d Dameukleider ,
: chuk>e , Stiefel , Betten . Möbel.

Pfandscheine, Weißzeug ?c. zu hoch-
sten Preisen . Angebote erbet , an das
Au - ». Perkaufsaeschäft , Aruold
Schav . Zähringerstr . 38. B33484.2 . 1.

Näh -Ahle „Wem
"
.

D . R . -G .-M .
Jedermann kann mit

dieser Ahle ohne besondere
Vorkenntnisse arbeiten ^zerrissenes Schuhwerk, Zü -

gel. Geschirre, Pferde - und
Wagendecken usw . selbst re-
parieren . Schönster Stepp -
stich wie mit Maschine.
Zahlreiche Anerkennungen .
Verpackt und portofrei mit
verschied . Nadeln Mk. 2.20
Nachnahme od. Boreinsen -
düng durch Fr . Mayer ,Nordd . Wurstgeschäft .
Karlstraße 1». 12386 .10.4

Um damit zu räumen ,
werden jetzt schon eine große
Anzahl "Reste , sowie ganze
Partien , einem
billigsten Ausverkauf

ausgesetzt , 194o
Nur modernste Sachen .
H . Durand

Douglasstr . 26, Telef. 2435,
bei der Hauptpost.

WIBnng . Behack
zahle für gebr. Herren - u. Damen-
tleider , Uniformen , Schuhe, Stiefel
usw., alte Zahngebisseu . Goldsachen
die höchst . Preise . Angebote erbittet
8873 Weintraub , Stroncnftr. 52.

GSnzelebern
I werden fortwährend angekauft |
Crbprinzenstr 21 . 2 . St .

G . Meess , g,eh. Stürmer.
3164-2^

Gänjelebern
! werden fortwährend angekauft |

Markgrafenftr . 32 11,43 1
I ifrüh . Adlerstr . 28 ) K. Moser . !

ßÄnfeuerhs !z,Z
kurz gesägt und fein gespalten, so
lange Vorrat reicht , 5 große Körbe
riet Aufbewahrungsraum 0 Ml .
C -arl Finkelstefn

(vorm. Gustav Äomburger ) .
Schüyenitr . 5» . Tel . 2402 ü . 2829 .

takrt holWölle
kauft jedes O.uantum . 13347.4.3

Ebersberger & Rees ,
Wielandtstraße 2ö. j

Nächste Woche ! 2 . November unwiderruflich Ziehung
0er M }isdl. Kriegsinvaliden Geldlotterie
3328 Geldgewinne und 1 Prämie

bar ohne Abzug . . . . . . ^

Mögl. Höchstgewinn 155
Lose a I Mk. ,_ ll Lose 10 Mk., Porto und Liste 25 Pffl . , empfiehlt Lotterie -Unternehmer 4538a.6.2

J
^S '§ 'HBiEr* Pf >,lg *t ir* StraBburg I . E -, Langestr . 107,

• wMII liiwl Filiale Kehl a . Rh . u . ale Losverkanfsst eilen
In Karlsruhe : Karl Götz , Hebelstr . 11/15 . E . FlWge , Fr . Haselwander .

IVanne Unterkleidung
Hemden , Hosen

Gestr . Westen , Sweaters

Reform hosen

Handschuhe

Strümpfe ---- --- ---- Socken

Gamaschen

Durch frühzeitige Abschlüsse sehr vorteilhaft
'— - bewährte Qualitäten

empfiehlt 13675

fferderptofz , Filiale RheinrfM

Staunend billiger 13719 .6 .3

PelzesVerliaiif
.

32NurZirkel 33, ' ^

Bei Fuppensopgen
Rai und Hilfe

in der besten und erster .

H. BielerKaiserstr . 223
zw. Douglas - undHirschstrasse

Großer Laden für jede Art
Puppen und Puppen-Artikel.

Schöne Charakterpuppen in verschiedener Ausführung
(Neuheiten ).

Schöne Perücken in echten und Angorahaaren , Anfertigung
von ausgekämmten Haaren nach jeder Angabe .

Schöne Puppen -Anzüge , Schuhe und Strümpfe , Hüte
Wäsche , etc ,Ersatzteile für jede Art Puppen . 13705 .10.2

Unzerbrechliche Kratzteile.
Unzerbrechliche Puppen in großer Auswahl .

Aeltestes und leistungsfähigstes Geschäft am Platze .
Billige Preise — Reelle Bedienung .
Verkauf im Kleinen und im Grossen .
Rabattmarken auf aHe Artikc' und all« Reparaturen .

A - Herrmann ,
Putzgeschäft .

Waldhornstraße 23
Ecke Kaiserstr . , 3. Stock ,

empfiehlt für kommende Saison
W - Neuheiten "Ä«

in Hüten , Federn :c.
Aeltere Hüte werden
geschmackvollgeändert .

Kein Laden , daher billige Preise .

Wieder neu emptrolieo :
Paletots ,

Jackenkleider ,
Mäntel ,
Blusen,
Röcke.

Ol Frommfjof?,
Damenkonfektion ,

Kaiserstr . 166,1 Treppe,
schräg gegenüber der Hauptpoet -
Kein Laden, desh . extrabül. Preile .

13604
5.3

Honig ,
aus feinstem Bienenhonig und
bestem Fruchtzucker bestehend ,
sehr wohlschmeckend und nahrhaft .

Dieser Honig hält sich jähre«
lang . 4560aS .2

U II FIL - Mta ! - 5 Mark
franko gegen Nachnahme versendet
Eugen Servnss, Dresden A . L

Mxftiwfcl
täglich frisch eintreffend ,
verkauft waggonweise
sehr billig 13770.33

B „ Nathan

Karlsruhe , Tel . 2760 *

W - Mle
fix und fertig in Karton
verpackt , große Taschen -
Flaschen 20 Pfg . Porto ,

kleine Taschenflaschc
10 Pfg . Porto .

Malaga
groge
Flasche Pfg .

Wermut
große
Flasche Pfg .

Cognac - ^
Verschnitt

^ »»d165
kleine
Flasche

Pfg .

^ Pfg .

, ^ IN b M .TA b « k « ont « » ,
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